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( Badiſche Volkszeitung . )

E G , 2 .

der Stadt Mannheim und Amgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und verbreiteiſte Zeitung in Maunheim und Amgebung.
Schluß der Inſeraten⸗Annahme für das Mittagsblatt Morgens 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 uhr .

— Für unverlaugte Manuſkripte wird keinerlei Gewähr geleiſtet .
2

(Mannheimer Volksblatt . ) Telegramm⸗Adreſſe :
„ Journal Maunheim “ “ ,
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unter Nr . 3021 .
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Druckerei : Nr . 341
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„ Filiale :

r 284. Montag, Mai 1905. 7

Delegirtentag der nat . ⸗liberalen Partei .
( Von unſerm Korreſpondenken . )

Hs . Berlin , 3 . Mai .

Der Frühling ſcheint nun wirklich ernſt machen zu wollen . Auf
die großen freien Plätze und die langen asphaltirten Straßen
brennt die Sonne ſogar ſchon recht drückend , und wer ſich geſtern
Abend Berlin angeſehen und ſich zu vorgerückter Stunde erſt auf
den Heimweg machte , empfand die Kühle der Nacht äußerſt an⸗

genehm . Immerhin mag die ſchlechte Witterung der letztver⸗

floſſenen Wochen den Beſuch des Delegirtentages noch beeinträch⸗

tigt haben ; obwohl er die berechtigten Erwartungen jedenfalls

übertrifft . In Anbetracht des Umſtandes , daß man doch vor

nicht allzu langer Zeit erſt in Eiſenach beiſammen war , iſt die

Zahl von 220 —250 Delegirten gewiß nicht klein zu nennen .

Mannheim iſt vertreten durch die Herren Bouquet , R. Kramer

und Dr . Harms ; Baden hat , ſoweit wir ſehen können , die Tagung

überhaupt gut beſchickt , zahlreich ſind auch die Herren aus dem

Rheinland und aus Weſtfalen anweſend .

Eine mehrſtündige , arbeitsreiche Sitzung des Cen⸗

tralvorſtandes im Fraktionszimmer des Reichstags leitete

am Samſtag die Verhandlungen ein . Abends folgte eine ge⸗

müthliche Zuſammenkunft im Reſtaurant des Reichs⸗

tags , wo ſich eine ſtattliche Korona bei Tucherbräu und vortreff⸗
lichen Weinen um die ehrwürdigen Tiſche ſchaarte , wo ſonſt die

Fraktionen in getrennten Heerlagern der Leibesſtärkung obzu⸗

liegen pflegen . Der Vorſitzende der Reichstagsfraktion , Abg .
Baſſermann begrüßte die Tafelrunde mit einer Anſprache,
deren herzlich bewegte , und doch männlich feſte Worte einen leb⸗

haften Widerhall weckten , ſo daß das Hoch auf die wie ein

Kampfruf voll Siegeszuverſicht klang .

Am Sonntag um die Mittagsſtunde krat dän im großen
Saale des Kaiſerhoſes der Delegirtentag zuſammen ,
den der 79jährige Herr Hammacher mit beneidenswerther Friſche
leitete .

einer außerordentlich wirkſamen Anſprache ein , worin er die Lage
der Partei und die Aufgaben des Wahlkampfes kennzeichnete . Die

klare und eindringliche Darlegung , dem Ernſte des Augenblicks
Rechnung tragend , frei von jedem rein agitatoriſchen Ueber⸗

ſchwang , aber von kampffrohem Geiſte durchweht , machte auf die

Hörer einen tiefen Eindruck , der ſich in ſtürmiſcher Zuſtimmung
Luft machte .

Wir können mit erhobenem — 95 etwa ſchloß der Redner

— in den Wahlkampf ziehen . Wir haben unſer altes Programm ,
und als ein neuer Faktor tritt die Jungliberale Bewegung in den

Wahllampf ein , die , wenn ſie auch da und dort einmal überſchäumt ,
doch Zeugniß ablegt von der unverwüſtlichen Lebenskraft unſerer
Ideale .

gegenſatzes und der nackten Intereſſenpolitik , wir LElen die Bürger

3u fdeieden Racek geſinnten Naſtern
Wind ſtrafft unſere Segel .

Abg . Baſſermann leitete die Verhandlungen mit

Wir ſollen die Wähler befreien von den Feſſeln des Klaſſen⸗

Fnommen .

Möge er zum Sturmwind werden , der

alle Hinderniſſe hinwegfegt ! Formiren wir die Bataillone ! Lernen

wir aber auch von unſeren Gegnern !

am Opfermuth der Sozialdemokratie , nehmen wir uns ein Beiſpiel

an der Geſchloſſenheit unſeres zweiten Gegners , Centrums .

Organiſiren und agitiren , darin beruht das Geheimniß des Erfolges .

Predigen wir das Evangelium der Vaterlandsliebe , der Menſchheits⸗

liebe und des Liberalismus . Schon blaſen die Trompeten zum

Angriff :

des

Wer nur auf Gott vertraut ,

Und feſte um ſich haut ,

Hat nicht auf Sand gebaut .

Das ſoll auch uns ein guter Wahlſpruch ſein !

Nachdem ſich der Beifallsſturm gelegt hatte , gab Abg . Dr .

Saktler eine erſchöpfende und lichtvolle Erläuterung zum Ent⸗

wurf des Wahlaufrufs , wie er in der Sitzung des Centralvor⸗

ſtandes feſtgelegt worden war . Hieran knüßpfte ſich eine lebhafte
und eingehende Debatte , worin die einzelnen Abſchnitte des Wahl⸗
aufrufs durchgeſprochen wurden . Von einigen Aenderungen

mehr redaktioneller Natur abgeſehen , wurde ſchließlich der Ent⸗

wurf im Ganzen einmüthig gutgeheißen . Als Austauſch der

Meinungen , Stimmungen und Erfahrungen in den verſchieden⸗

ſten Landestheilen war die mehrſtündige Debatte jedenfalls von

einem Werthe, den ein Nichttheilnehmer vielleicht zu unterſchätzen

geneigt ſein mag , den alle Theilnehmer aber zweifellos ſehr hoch

einſchätzen werde . Das politiſche Intereſſe iſt in den Kreiſen
der Partei erſichtlich ſtark im Steigen begriffen , das Bewußt⸗

ſein , daß die nationalliberale Partei , daß eine leiſtungsfähige

Mittelpartei geradezu eine Staatsnothwendigkeit iſt , regt ſich

kräftiger denn je. Manchem mag auch das Gewiſſen ſchlagen ,

daß er ſich dieſer Einſicht länger als billig verſchloſſen hat , und

ſo regt ſich überall ein energiſcher Drang , ſich in dieſem ſchweren

Wahlkampf ehrenvoll zu behaupten , und erfreulich weit verbreitet

iſt die geſunde Erkenntniß , daß eine planvolle und entſchloſſene
Offenſive die beſte Defenſive iſt . Kampfesfreudigkeit und ſtrate⸗

giſche wie taktiſche Einſicht haben durch dieſen Delegirtentag eine

Mehrung erfahren , die ſicher gute Früchte tragen wird .

Um 4 Uhr ſchloß Dr . Hammacher die Verhandlungen

mit einer eindringlichen Mahnung beſonders an die wohlhabenden

Parteigenoſſen , nun auch den Beutel recht weit aufzuthun . Ein

Feſtmahl, ebenfalls im Kaiſerhof , ſollte die Theilnehmer nach

kurzer Pauſe wieder zuſammenführen .
An dem Feſteſſen , an dem faſt ſämmtliche Delegirte theil⸗

nahmen und das auf das Beſte verlief , toaſtete Herr Reichstags⸗

abgeordneter Baſſermann in längerer ſchwungvoller Rede

auf den deutſcher Kaiſer ; das Hoch wurde mit Begeiſterung auf⸗

Herr Reichstagsc

Ein friſcher

Nehmen wir uns ein Beiſpiel ,

dneter Wamho Iprach

auf die Führer 955 Parlel Noch eine ganze Neſhe 590
Trinkſprüche wurde ausgebracht . Das Feſt verlief in heiterer
Stimmung . 0

Der deutſehe Aaiſer in Rom .
Die Ankunft in Rom .

Der deutſche Kaiſer traf Samſtag Abend 5 Uhr
15 Minuten in Rom ein . Er wurde am Bahnhof vom Köni
Viktor Emanuel , ſowie den Herzogen von Aoſta , Genug

und der Abruzzen und von dem Grafen von Turin empfangen .
Eine ungeheure Menſchenmenge begrüßte den Kaiſer bei ſeiner
Ankunft . Das Wetter iſt ſchöner geworden . Bei der Begrüßung
am Bahnhofe umarmten ſich der Kaiſer , welcher die Uniform
ſeiner Leibhuſaren trug , und der König dreimal mit äußerſter
Herzlichkeit . Nachdem der König die deutſchen Prinzen und der
Kaiſer die italtenif chen Prinzen begrüßt hatte , ſchritten die Maje⸗
ſtäten die Ehrenkompagnie ab und beaaben ſich in das Fürſten⸗
zimmer , wo die Vorſtellung Zanardelli ' s , Bülow ' s , Walderſee “
der Behörden und des Gefolges ſtattfand. Um 5 Uhr 25

Min

verließen die Majeſtäten den Bahnhof und fuhren unter Zu
und unausgeſetzten Huldigungen der Menſchenmaſſen na

Quirinal . Hinter dem offenen Wagen der Majeſtäten fuhr
der deutſche Kronprinz mit dem Herzog von Aoſta und de

Grafen von Turin , Prinz Eitel Friedrich mit den Herzogen
Abruzzen und von Genua , Zanardelli mit dem Grafen v . Bülow
und Morin , Graf v. Walderſee und Oberhofmarſchall Graf z

Eulenburg mit dem Hausminiſter Grafen Ponzio⸗Vagli
dem Generaladjutanten Bruſati . Neun weitere Wagen folgten
Die Truppen präſentirten , die Muſik ſpielte die deutſche 9 17

Auf der Piazza Eſedra entbot der Bür germeiſter
Colonna , umgeben von dem Gemeinderathe , dent Kaiſer

Gruß Roms

in einer längeren Anſprache , in welcher der Burger er von
Rom ausführte , Rom erblicke im Kaiſer die Verkörperung der
Treue des ee Volkes , einen Herrſcher, deſſen

Volke die Belräftigung der Sympathie des deutſchen lie
bringe , welche den Bund der Eintracht durch Ba

Freundſchaft enger ſchließe . Der Redner gedachte
des Momentes , wo der Vater des Kaiſers vom Quirin

Volke das königliche Kind , den jetzigen König , zeigte. Der
erwiderte , er freue ſi i ch, in Rom zu weilen , in der

er liebe und die von einem Volke bewohnt ſei , das ihm ſo

ſei . Bei dieſen Worten bereitete die Menge dem Kaiſer ein be
geiſterte Huldigung . Der Kaiſer ſprach dem Bürgermeiſter

5 Dankbarkeit für dieſe großartige Kundgebung a

Die Fahrt zum Quirinal ,

Darauf folgte die Weiterfahrt zum Quirinal , wo die
ſtäten um 534 Uhr eintrafen . Die Menge durchbrach hier
Truppenabſperrung und drang auf den Platz vor dem
vor . Sie gab ihre Begeiſterung durch Schwenken
und Taſchentücher kund . Die Majeſtäten erſchienen zwe
der Königin und den deutſchen und den italieniſchen P
auf dem Balkone , wo ſie lange verweilten , während die

unaufhörliche Hochrufe ausbrachte. Der Kaiſer begab
um 64½% Uhr mit dem Kronprinzen , dem Prinz

eee Dem ee und —

Tlm fremde Schuld .
Roman von M. Prigge⸗Bropk .

(Nachdruck Gedoen
e 0

„ Und da läufſt Du armer Kerl ganz einfach Hinter mir her ,

vhne einem Menſchen ein Sterbenswort zu ſagen “ , bemühte Hans

ſich, zu ſcherzen . „ Was ſoll ich hier nun mit Dir thun ? “

„ Mich bei ſich behalten . Wir beide nach Pflanzung reiſen , zu
Miffis Grab . “

„ Das ſoll das Erfte ſein“, exwiderte Haus gerührk .

„ Was aber dann ? Ich kann nicht bleiben , denn ich muß mir

Arbeit ſuchen , damit ich leben kann . “

„Cageſar auch arbeiten kann , Tabak bauen , Rollen packen , wie
man auf Pflanzung lernt . “

Der Jüngling ſchwieg . Er ſah eiein, ſeinen Caeſar wurde er nicht
los, fürs Erſte nicht . Vielleicht , wenn er an den Vater ſchrieb, flür

die kecke Flucht des Dieners um Verzeihung bat , vielleicht , daß man

ihn dort auf der Pflanzung behielt, bis ſich Gelegenheit fand , nach
Deutſchland zu gehen , denn für immer konnte er ſein Geſchick nicht
mit dem des Dieners verbinden .

ihn ein Hemmniß ſein . Zum erſten Mal überdachte der junge Mann

ſeine Lage klar und ohne Bitterkeit . Er empfand keine Reue , daß

er gegangen . So ſehr er ſeinen Vater liebte und bemüht war , die

Handlungsweiſe desſelben zu verſtehen , in ſeine Augen konnte er

noch nicht ſehen .
Das Bild der Mutter , die er geopfert , ſtand trennend zbwiſchen

ihnen ; dachte er an ſie , quoll furchtbare Bitterkeit in ihm auf . Ach,

Alles was ſie gelitten , hatte ihren einzigen , geliebten Sohn nicht davor

ſchützen Tötinen, daß er , ein in
Der⸗ Welt

Irrke⸗ 85i Malel ben ihn genommen a

1 ins Auge ſehe
denke

Die Exiſtenz desſelben würde für

Brennende Scham trat in ſein
And ſtöhnte laut .

„ Komme Herr , es will Abend werden “, mahnte der Neger, der

drei bis vier Tagen vielleicht. Es iſt Dir doch recht . “beſorgt die veränderte Miene des Herrn beobachteke . „Ich ein
Unterkommen in der Stadt . “

Willenlos folgte Hans ſeinem Führer , er war aufs Tieſſte er⸗

ſchöpft . Darum ſah er ſich in der Herberge , in die der Diener ihn

geführt , nicht weiter um , ſank auf das Lager und ſüß und
traumlos bis zum Morgen .

Ein Anderer ſtand er am Morgen vor dem Neger .

„ Ich hab mirs überdacht “, redete er den Verblüfften an , „ Du

kannſt nicht mehr mit mir gehen. Wenigſtens nach meines Vaters

Pflanzung nicht “, lenkte er ein , als er in das beſtürzte Geſicht des

e blickte . „ Es geht nicht , Caeſar , glaub es mir . “

Hans Flemming rieb ſich ärgerlich die heiße Stirn . Zu dumm ,

daß er geſtern darxan nicht einmal gedacht . Er konnte nicht in des

Negers Begleitung auf ſeiner Väter Erbe einziehen, die Scham hätte

ihn erdrückt , erführe man , wer er ſei .

Ein Heim⸗ und Namenloſer wollte er das weiße Haus ſchauen,
die heilige Erde grüßen , in der die Mutter ſchlſef, um alsdann weiter
zu ziehen , bis wohin ihn Niemand kannte .

Der arme Caeſar erholte ſich ſchwer von ſeinem Schrecken . Was
war in ſeinen ſonſt ſo gütigen Herrn gefahren ? Er hätte Alles mit

ihm theilen mögen , Arbeit , Entbehrung , wenn es ſein mußt obwoh
der brave Burſche nicht einſah , wieſo des rei

Sohn , erzogen im Ueberfluß , mit einem Mal
verlangte . Geſtern , ſo ſchien es , war er ein

ihm in ſeine Heimath ziehen und nun ?

„ Du ſchweigſt , Alter ? “ nerbös tromme
lings auf die Fenſterſcheiben .
„ Caeſar wartet , was Maſtermit

5 1

eſicht , er verhüllte beide Augen Gewalt. 5

„ So erwarte mich hier “, er „ ich kel

würde auf ihn warten , heute , morgen und alle Tage
Der junge Mann griff nach ſeinem kleinen Koffer,

fertig ſtand und wandte ſich zum Gehen . 0
eb wohl , alter treuer Burſche “ , ſagte er in zwung

fertigem Ton zu ſeinem Diener , aber die Augen wurde
i

ſo ſehr er ſich auch wehrte . 5

Caeſar erſchrack . „ Addio , Maſter Hans , Sie

Angſt und Zweifel wurden in ihm wach .
Der junge Mann nickte nur . Noch einmal ſtrich r über

kraufen Kopf des Schwarzen , dann ging die Thür .
Caeſar fuhr auf . „ Er kommt nicht wieder “ , jammerte

Maſter Hans , wie kannſt Du armen Egeſar verlaſſen . “
Ein Gedanke dämmerte ihm auf. Die eben noch

hellten ſich auf , ſein Bündel in die Hand nehmend , verlie
das Lokal und ſah ſich, draußen Eunhekäneken
ſpähend um.

Schbpchge Seft Weg ZUrntee ein . Ein
ruderte ihn an Bord der „ Ebbe “ .

„ds .
zu

im fertig , auf un

e in des

ß ſeine Einmiſchung
ſWeehen, 8
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Wege

kten der Könige
Biktor Emanuel und Humbert

ſtattete der Kaiſer und die Prinzen der ver⸗
in Margherita ihren Beſuch ab . Auf dem

f

König

nach dem Pantheon
wurde der Kaiſer von einer großen Menſchenmenge begeiſtert begrüßt .
Am Eingange des Pantheons wurde der Kaiſer vom e der
Veteranen , General Deſonnaz , vom Hofkaplan Monſi⸗ gnor Lanza und
bom Senator Grafen Maſſarucci Der Kaiſer begrüßte
Alle und äußerte ſich dem General Deſonn az gegenüber , er habe ſo⸗
fort hierher kommen wollen , um das 1 55 Andenken ſeines Freun⸗
des , König Humberts , zu ehren . Der Kaiſer legte am Grabe König
Humberts einen Kranz von rothen Roſen nieder , der ein Band in

Farben trägt . Dann verblieb der Kaiſ er am Grabe längere
Zeit in ſtillem Gebet . Hierauf brach er zwei Roſen ab und über⸗
reichte je eine dem Monſignor Lanza und dem General Deſonnaz
mit den Worten : Zur Erinnerung . Die anweſenden Veteranen
zeigten tiefe Rührung . Der Kaiſer legte hierauf einen anderen Kranz
von rothen Nelken am Grabe König Viktor Emanuels nieder und
verließ , nachdem er ſich von den Anweſenden herzlich verabſchiedet
hatte , das Pantheon gegen 69¼ Uhr .

Bei der Königin Margherita
Bei der Fahrt zum Palais der Königin Margherita waren der

Kaiſer und die kaiſerlichen Prinzen von einer Abtheilung Kü aſſiere
eskortirt , Im erſten Wagen fuhr der Kaiſer mit Geueral Roger ,
in den anderen Wagen folgten der Kronprinz und Prinz Eitel
Friedrich mit je einem Adjutanten , Graf Walderſee und das übrige
Gefolge . Der Herzog von Genua und der Reichskanzler begaben
ſich bereits vorher nach dem Palais der Königin⸗Mutter . Dort an⸗
gekommen , wurde der Kaiſer von dem Oberkammerherrn der Königin
Margherita , Marquis Guiccioli , empfangen und nach dem Weißen
Saal geleitet , wo ihn die Königin erwartete . Während der Kaiſer
im Palais weilte , war auf demſelben die deutſche Flagge zur Seite
der italieniſchen gehißt . Als der Kaiſer um 7½ Uhr nach dem
Qirinal zurückfuhr , bereitete ihm eine vor dem P der Königin⸗
Mutter angeſammelte Menſchenmenge lebhafte begeiſterte Huldig⸗
ungen . Der Kaiſer traf kurz vor 73 / Uhr vom Palais der Königin⸗
Mutter wieder im Quirinal ein . Auf der ganzen Fahrt wurde der
Kaiſer von der die Straßen einſäumenden Bevölkerung mit be⸗

geiſterten Zurufen begrüßt . Im Quirinal fand um 8 Uhr Abends
ein udiner ſtatt .

Der Sonntag .
Der deutſche Kaiſer begab ſich geſtern Vormittag kurz vor

10 Uhr in Begleitung des Kronprinzen und des Prinzen Eitel
FriedrichYzu Wagen nach dem Gottesdienſt in der deutſchen

Boktſchaft . Auf 905 Wege nach dem Palazzo Cafarxelli
wurden dem Kaiſer , dem der Reichskanzler Graf Bülow , Graf
Walderſee und die Herren des Gefolges ebenfalls zu Wagen folg⸗
ten , von einer zahlreichen Volksmenge begeiſterte Huldigungen
dargebracht . Nach der Ankunft

in der deutſchen Botſchaft

geleitete der deutſche Botſchafter Graf von Monts den Kai⸗

ſer ſowie die kaiſerlichen Prinzen in die deutſche Kapelle . Das
kleine ſtimmungsvolle Gottes war dicht gefüllt mit den Mit⸗

gliedern der deutſchen Kolonie . Bei der Eröffnung des Gottes⸗

dienſtes trug der Chor das Niederländiſche Dankgebet vor , wor⸗

auf Pfarrer Peters die Predigt hielt , der er die Stelle aus
dem Briefe St . Pauli an die Römer : „ Seid fröhlich in der Hoff⸗
nung , geduldig in Trübſal , haltet an am Gebet “ zu Grunde legte .
Am Schluß wurde das Lied „ Nun danket alle Gott “ geſungen .
Der Kaiſer verweilte darauf mit dem Reichskanzler Grafen von
Bülow längere Zeit bei dem Botſchafter . Unter der Eskorte einer

Abtheilung Küraſſiere trat der Kaiſer um 12½ Uhr die Fahrt
zur preußiſchen Geſandtfchaft beim Vatikan an ;
wenig ſpäter folgten die kaiſerlichen Prinzen . Auf dem Wege
durch die Stadt waren die Kundgeburngen der überaus zahlreichen
Menſchenmenge von großer Lebhaftigkeit und offenbar von großer
Herzlichkeit getragen . Beim Eintreffen

in der preußiſchen Geſandtſchaft
wurde der Kaiſer von dem Geſandten Frhru . v. Rotenhan und den
Mitgliedern der Geſandtſchaft empfangen . Um 1 Uhr Mittags fand
in der Geſandtſchaft ein Frühſtück zu 23 Gedecken ſtatt . An der
Mitte der Tafel ſaß der Kaiſer , ihn gegenüber der Geſandte Frhr .
v. Rotenhan . Rechts vom Kaiſer hatten Platz genommen Kardinal⸗
ſtaatsſekretär Rampolla , Reichskanzler Graf Bülow , der päpſtliche
Oberſtkämmerer Monſignor Bisleti , Generaladjutant Generalleut⸗
nant v. Scholl und Legationsſekretär v. Flotow ; links vom Kaiſer
ſaßen Kardinal Agliardi , Graf Walderſee , der Sekretär der außer⸗
ordentlichen geiſtlichen Angelegenheiten Erzbiſchof Gaſparri , Flügel⸗
adjutant Oberſt v. Pritzelwitz und Major Wild v. Hohenborn . Zur
Rechten des Geſandten Frhrn . vb. Rotenhan ſaßen der deutſche Kron⸗

prinz , Kardinal Gotti , Oberhofmarſchall Graf zu Eulenburg , der
Stellvertreter des Staatsſekretärs Monſignor Della Chieſa , Flügel⸗
adjutant Oberſtleutnant Plüskow und der Geſandtſchaftsattachee
v. Kemnitz , zur Linken des Geſandten ſaßen Prinz Eitel Friedrich ,
der päpſtliche Majordomus Monſignor Cagiano de Azevedo , General⸗
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adjutant General der Infantier v. Pleſſen und Monſignor Montel
von Freunfeſt .

Im Vatikan .

Auf der ganzen Strecke , die der Kaiſer von der preußiſchen Ge⸗
ſandtſchaft bis zum Vatikan durchfuhr , bildeten die Truppen der
Garniſon mit Muſik und Fahnen unter dem Oberbefehl des Diviſions⸗
Kommandeurs Generalleutnants Mazza Spalier . Beim Vorbei⸗
fahren des Kaiſers präſentirten die Truppen und die Kapellen ſpiel⸗
ten die deutſche Hymne . Eine große Menſchenmenge er⸗

üllte die Straßen und begrüßte den Kaiſer mit lebhaften Hochrufen .
Auch die Fenſter aller Häuſer waren von Zuſchauern d b 8
Am Platze Santa Marta wurde dem Kaiſer von 800 Kölner Pil⸗
gern , die dort mit Fahnen und deutſchen Abzeichen Aufſtellung ge⸗
nommen hatten , eine begeiſterte Huldigung dargebracht .
Um 3½% Uhr fuhr der Kaiſer durch die Porta Zecca in den Vatikan
ein , 0 die italieniſchen Karabinieri Halt machten ; die Wagen in
Begleitung des Kaiſers folgten ihm unmittelbar . Die Pilger be⸗
gaben ſich hierauf nach der Santa Marta⸗Kirche , wo ein

abgehalten wurde . Eine große Menſchenmenge war vor der preuß
ſchen Geſandtſchaft verſammelt , um der Abfahrt des 8 aacdem Vatikan beizuwohnen . Um 2 Uhr nahm das 31. Infanterie
Regiment mit Fahne und Muſik vor dem Palais Aufſtellung . Der
preußiſche Gefandte verließ um 2 17

5
40 Min . die Geſandtſchaft , um

dem kaiſerlichen Zuge voraufzufahren . Als dieſer unter den Hoch⸗
rufen des Publikums ſich in ſetzte , präſentirten die
Truppen und die Muſik ſpielte die deutſche Nationalhymne⸗ er
Zug wurde durch acht berittene italieniſche Karabinieri eröffnet , ihnen
folgten zwei deutſche Spitzenreiter und der mit vier Pferden beſpannte
laiſerliche Wagen , in dem der Kaiſer und der deutſche Kronprinz
ſaßen . Der Kaiſer trug die Uniform des Leibhuſaren⸗Regiments
und der Kronprinz die des 1. Garde⸗Regiments zu Fuß . Neben dem
Wagenſchlag ritt der Oberſtallmeiſter Graf v. Wedhel. In dem darauf
folgenden zweiſpännigen Galawagen fuhr Prinz Eitel Friedrich ,
velcher gleichfalls die Uniform des 1. Garde⸗Regiments angelegt

mit dem Adjutanten , dahinter ritt eine weitere Abtheilung
Karabinieri . Das Gefolge des Kaiſers ſchloß ſich in zwölf Wagen
dem Zuge an . Um 2 Uhr 50 Min . Mittags trat der Kaiſer , von
der die Straßen einſäumenden Menſchenmenge lebhaft begrüßt , von

icht

der preußiſchen Geſandtſchaft die Fahrt nach dem Vatikan an . Das
Wetter iſt ſchön . Als der Kaiſer im Wagen nach dem Damgskushof
des Vatikans gelangte , erwieſen die dort mit Fahnen aufgeſtellte
Kompagnie der Palaſtwache und eine Abtheilung Gendarmerie die
militäriſchen Ehren . Der päpſtliche Majordomus Monſignor Cagiano
de Azevedo und die dem Kaiſer und den kaiſerlichen Prinzen bei⸗
gegebenen päpſtlichen Geheimkämmerer erwieſen dem Kaiſer beim
Verlaſſen des Wagens Dienſte . Im erſten Stockwerk angekommen ,
wurde der Kaiſer von mehreren päpſtlichen Würdenträgern , darunter
dem Neffen des Papſtes Befehlshaber der Palaſtgarde , Grafen Peeci ,
begrüßt . Unter Vorantritt von neun Dienern begah ſich der Kaiſer ,
von den Würdenträgern geleitet , über die Skala Nobile nach der
Wohnung des Papſtes . Hier wurde der Kaiſer , dem zur Rechten
der Majordomus und zur Linken der Oberſthofmeiſter Marquis
Saecchettt ſchritten , von den anderen hohen vatikaniſchen Perſönlich⸗
keiten , darunter mehreren deutſchen , begrüßt . Beim Vorbeiſchreiten
des Aeſere erwieſen die Schweizergarden militäriſche Ehren . Im
erſten Saale erwieſen ſodann eine Abtheilung Gendarmen , im zwei⸗

teu 5 8 im Gobelinſgale eine Abtheilung Nobelgarden
achdem der Huldigungen der in

Nonteäntweſ Biſchöfe bon Fulda , Limburg , Mainz und Rotten⸗

burg und des Erzbiſchofs von Freiburg entgegengenommen hatte ,
wurde der Kaiſer vom Papſt empfangen .

giſer dieKa

Die Unterredung mit dem Papſt .

Der Kaiſer betrat allein das Pripatkabinet des Papſtes , wäh⸗
rend die kaiſerlichen Prinzen mit einigen Würdenträgern im an⸗
ſtoßenden Gemache verblieben . In einem anderen Vorzimmer ver⸗
weilte die Begleitung des Kaiſers . Die Unterredung zwiſchen dem

578 h dem Papſt währte 20 Minuten . Nach en
der Papſt den Kronprinzen , den Prinzen Eitel Fri ; der Empfang
Dentee ungefähr 6 Minuten . Danach ſtellte der Kaiſer ſämmtliche
Herren des Gefolges dem Papſte bor . Der Papſt reichte jedem ein⸗

zelnen der Herren die Hand . Der Papſt ſah außerordentlich wohl aus
und war von erſtaunlicher Friſche . Er richtete in franzöſiſcher Sprache
eine etwa bier Minuten währende Anſprache an die Herren , in der
er die künſtleriſchen und wiſſenſchaftlichen Beziehungen zwiſchen
Deutſchland und Italien , beſonders Rom , hervorhob ; insbeſondere
machte er wiſſenſchaftliche Inſtitute namhaft , in denen deutſche Ge⸗
lehrte in hervorragender Weiſe thätig ſind , ſo vor Allem die Goerres⸗

empfing

Geſellſchaft , die vatikaniſche Bibliothek und das breußiſche hiſtoriſche
Inſtitut . Der Papſt machte dem Kaiſer ein in der Fabrik des Vati⸗
kans hergeſtelltes prachtvolles Moſaikgemälde , welches das Forum
Romanum darſtellt , zum Geſchenk ; zwei andere Moſaikgemälde , Dar⸗
ſtellungen der Fontana Trevi und der Engelsburg , bilden ein Geſchenk
des Papſtes für die kaiſerlichen Prinzen . Nachdem der Kaiſer ſich vom
Papſte verabſchiedet hatte , ſtattete er mit den kaiſerlichen Prinzen dem

Kardinal⸗Staatsſekretär⸗Rampolla

einen Beſuch ab ; die Unteredung hrte 10 Minuten . Um 4 Uhr 25
Minuten verließ der Kaiſer mit dem Kronprinzen , dem Prinz
Eitel Friedrich und dem Gefolge den Vaticau wieder und fuhr i
gleichem Zuge wie bei der Hinfahrt nach der preußiſchen Geſandt⸗

ſchaft zurück , wo die Ankunft um 4 Uhr 40 Min . erfolgte . 50
Rückfahrt wurde der Kaiſer auf dem Santa Martaplatze von rhei⸗
niſchen und auf dem
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geuts gcheshes Reick
* Karlsrn he, 4. Mai . ( Der engere Ausſchuß der

ationalliberalen Partei ) tritt mit den badiſchee ind Reichstagskandidaten der onalliberalef
Partei am Samſtſtag , 9. Mai , Nachmittags 3 Uhr , hier zuſammen ,
Tagesordnung : Reichstagswahlen , Wal prog zramm.Berlin , 83 ( Zu m E *
„ Nordd . Allgem . Ztg . “ iſt in der

ichtigen Nachrich die
regierung bezüglich der
Lehrerinnen⸗Seminars
iſt unrichtig ; daß
für den Unterricht

i

ferner unr icen Re
geſtellte Kapl an Reit auch Unterricht in Deutſch und Geſchie
theilen ſoll . Es iſt ferner Anrichtig, daß die neu angete

einen e
Volksmenge

98

Mai . eit . )
veerbſſenic

hte er⸗

Seminarlehrerin und Ge
Oberſtufe der höhe ſchule und im Lehr erinnen⸗SAeit ertheilen ſoll. zerden auch evange e

0ſonen dieſen Unterricht mit verſehen . Richtig iſt lel
Lehrbücher von Oſtermann und Heilmann Theil II )
nicht mehr g braucht werden 5 daß es end
katholiſche Lehrerinn mit dem Oberlehrerin nen⸗Zeugniß für die
wirkung bei der Ertheilung des Unterrichts in Deutſch und Ge
für beide Anſtalten zu gewinnen .

* Leipzig König Georg von Sachſen ) iſt
heute Morgen hier eit offen und hat nach kurgem

2
BVeſuche

bei dem
kommandirenden General , General der Infanterie v. Treitſchke ,
um 10 Uhr Vormittags die Weiterfahrt nach Dresden angekreten .

Nusland .
* Frankreich . D er König von England in Pa⸗

ris . ) Samſtag Abend 6 Uhr trafen der König von Eng⸗
land und Präſident Loubet vom Rennen in Long gchamps in
der engliſchen Botſchaft ein , von wo ſich der Präſtdenk nach dem

Elhſee zurückbegab . Am Abend gab Präſtident Loubet zu 65 ren
des Königs von England ein Feſtmahl , bei dem der Präſtdent
Linen Vrinkſpruch auf den König und das königliche Haus auls⸗
brachte . tach dem Mahle fuhren der König und der Präſident
um 934 Uhr durch die glänz end beleuchteten Straßen zur Lſevorſtellung in der Großen Oper . Als Rönig Eduard die Oper
verließ , wurde Ziſchen vernommen . Die Pyolizei ſchritt ein
und nahm 67 Verhaftungen vor , von denen 25 aufrecht erhaltenwurden . Unter den in Haft Behaltene n befanden meh⸗
rere Taſchendiebe . Im Gedränge wurden zwei Peneiuge
ſchwer verleht

Amerifg .
1 Mandſchureifrag . ) W

habe die urf
ͤ

örklärung des
amerieckitchen

in Peking , C onger, wegen der ruſſiſ ſchen Forder⸗
ungen bezüglich der Mandſ neuerdings weitere
Unterſtützung gefunden in Form von Berichten aus verſchiedenen
amtl

n Quellen . D dae ee e halte ſich jedoch für
berpff

i
g des rufſiſchen Botſchzafters C aſfin und

des Gr 8 inbeanſtande t zu acceptiren ,da es ſich vor⸗
läufig zu keinen weiteren Vorſtellungzen veranlaßt fühle .

Fur Wahlbewegung .
83. Mai .* Karlsruh 81

derſamm⸗60 In der nächſten Verein
lung wird die 5 reiſinnige Partei für den Wahlkreis

3 arlsruhe⸗Bruchſal Herrnu Laudta Frühauf als
andidat aufſtellen , wie der Partteivorſtand einſtimmig be⸗

ſchloſſen hat .

Mainz , 3. Mai . Heute Vormittag ſprach in der Stadt⸗
halle vor etwa tauſend Perſonen auf Veranlaſſung des ſozial⸗
demokrati ſchen Partei 3⸗⸗Vorſtandes der Reichstags

Steuermann . „ Sie ſorgen unterdeß , Alles in Ordnung bleibt ,

ich muß fort . “

daß

* * 2

Die Eiſenbahn führte Hans Flemming ſeiner iim noch un⸗
bekannten Heimath entgegen . Die Schönheit der Natur hinterließ

diesmal keinen Eindruck bei ihm , er fühlte ſich wieder krank , ver⸗

laſſen , elend , wie an dem Tage, der ihm Alles nahm .

„ Ja , Alles “ , ſprachen ſeine blaſſen Lippen den Gedanken nach .
Ein quälendes Gefühl trieb ihn vorwärts , wohin , er wußte es ſelber

nicht . Zunächſt zu der Farm , aber dann — eine tiefe Muthloſigkeit

bemächtigte ſich des Jünglings , er ſchlug die beiden Hände vor ſein

Geſicht und weinte .

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuilleton .
— Politiſche Programmreden im alten Perſerreich . Für die

bevorſtehende Reichstagswahlperiode , in der ſo viele vernünflige und

unbernünftige Programmreden gehalten und die entgegengeſetzten
politiſchen Anſchauungen einander wieder bis aufs Blut bekämpfen
werden , dient es vielleicht Manchem zur Beruhigung ſeiner Nerven
und ſeiner Parteileidenſchaft , ſich daxan zu erinnern , daß vor 2500

Jahren und mehr die Menſchen ſchon gerade ſo eifrig über die beſte
Regierungsform geſtritten und ſchöne Programmreden gehalten

haben , von denen manche ſogar beſſer war , als was heutzutage ge⸗
legentlich von Kandidaten und Agitatoren verzapft wird . Als

zmerdes ermordetmämlich die ſieben vornehmen Perſer den falſchen S
hatten , waren ſie , ſo ſchreibt die „ K. Itg . “ , über die neue Regiexungs⸗
form , die Perſien erhalten ſollte , nicht einig . Okaues trat für die
Republik mit folgender Begründung ein : Ich bin der Meinung ,
daß nicht wieder Giner unſer Herr werden muß , denn das iſt ſpeder
erfreulich noch gut . Denn ihr wißt , wie weit Kambyſes “ Uebermuth
gegangen iſt , 950

ihr habt auch des Magiers Uebermuth gekoſtet .
Wie kann auch die Alleinherrſchafk etwas Gutes ſein , die da thun
lann , was ihr beltebgz ohne Verantwortlichkeit ? Ja , wenn man auch
den beſten Mann auf dieſe Stelle ſetzte , ſo würde ſie ihn bald von

ſeinen gewohnten Geſinnungen abbringen, denn der Uebermuth enk⸗
ſteht aus der gegenwärtigen Herrlichke 5 und der
ſchon den Menſchen eingepflanzt . We
mögliche Uebel . Denn nun thüt er vieleentſetz Theil
aus Uebermuth , zum Theil aus Neid . N
begierig an , und das Allerſonderbarſte iſt : wenn man ihn mit Maßen
lobt , ſo wird er böſe, daß man ihm nicht alle mögliche Achtung
und wenn man ihm alle mögliche Achtung bezeigt , ſo wird er böſe ,
daß man ihm nicht ſchmeichelt . Das Aergſte aber kommt noch ; er ſtößt
die väterlichen Geſetze um , er tödtet ohne Urtheil u. Rtecht . Wenn aber
die Gemeinde herrſcht , ſo hat das ſchon zum Erſten den allerſchönſtenNamen , nämlich Freiheit und Gleichheit ; zum Andern , ſie thut 1
von dem , was der Alleinherrſcher thut : ſie ſetzt die Obrigkeit durch das
Los ein , ſie gibt Rechenſchaft von ihrer Verwaltung , alle Beſchlüſſe
faßt die Gemeinde . Ich bin alſo der Meinung , wir thun die Allein⸗
herrſchaft ab und übertragen die Herrſchaft der Gemeinde ; denn zu
dem Volke gehört Alles . Der r der chiee Mega⸗
bhzos hatte ſolgende Gründe : Was Otanes ſagt , daßwir ſollen keinen
König mehr haben , das ſage ich0 wenn er räth , der Ge⸗
meinde die Macht in die Hand zu geben , da hat er die beſte Meinung

Neid iſt von Natur

Beides hat, der bat alles

nicht getroffen . Denn nichts iſt unverſtändiger , nichts iſt über⸗
müthiger , als ſo ein unnützer Haufe , und wenn man eines Herrn
Uebermuth entgangen , und ſoll dem Uebermuth eines ungezügelten
Volkes in die Hände fallen das iſt gar nicht zu ertragen . Denn wenn
Jener etwas thut , ſo thut er es doch mit Einſicht ; bei dem Volke aber
iſt gar keine Einſicht . Denn woher ſoll ihm die Einſicht kommen ?
Hat ihm doch Niemand das Gute beigebracht , noch hat es ſelber Ver⸗
ſtand dazu . Es fällt auf die Geſchäfte mit aller Gewalt , wie ein

reißender Bergſtrom . Wer alſo den Perſern Böſes gönnt , der halte
es meit dem Volk ; wir aber wollen einen Ausſchuß der beſten Männer

guswählen und denen die Herrſchaft übertragen , denn darunter
werden auch wir mit ſein . Hoffentlich werden doch die beſten Män⸗
nex auch die beſten Rathſchläge faſſfen . Darius , der ſpätere König ,
war für den Abſolutismus : Mir deucht das , was Megabyzos
in Beziehung auf die Menge geſagt hat , ganz wahr und richtig ; aber
das über den Ausſchuß ich nicht richtig . Denn von den drei Arten ,

will annehmen , eine jede in der
eit , die beſte Gemeinde , den beſten Ausſchuß ,

den beſten Alleinherrſcher : davon , ſage ich, hat das Letzte bei Weitem
den Vorzug , denn nichts kann beſſer ſein , als wenn ein Mann allein
herrſcht , der der beſte iſt . Denn wenn er ſo beſchaffen iſt , ſo wird er
ſeines Volkes Wohlohne Tadel wahrnehmen ; ſeine Rathſchläge gegen
den Feind werden ſo am erſten verſchwiegen bleiben . Bei dem A
ſchuß aber , wo Viele nach dem Verdienſt um das Gemeinſvpohl
trachten , pflegen heftige Veindſchaften unter den Einzelnen zu ent⸗
ſtehen . Denn da ein Jeder ſelbſt der Vorder rſte ſein will und ſeine
Meinung durchſetzen , ſo gerathen ſie miteinander in große Feind⸗
55 85

die wir bor uns haben und ich
höchſten Vollkommen

91ſchaft . araus entſtehen Parteiungen , aus den Parteiungen Mord
und Todtſchlag ; von Mord und Todtſchlag kommt es danm immer
wieder zur Alleinherrſchaft , und daraus iſt abzunehmen , wie dies das
heſte iſt . Wiederum , wenn das Volk herrſcht , iſt es gar nicht anders
ntöglich , es muß ſich das Schlechte einſchheichen Hat ſich nun das
Schlechte eingeſchlichen in die öffentlichen Angelegenheiten , ſo ent⸗
ſtehen zwar keine Feindſchaften unter den Schlechten , wohl aber feſte

denn die das verderben , diie ſtecken unter
einer 2 Auf die Art geht es ſo lange , bis daß Einer an die
Spitze des Volkes kommt und jene 1 fortjagt . Gerade darum wird
denn die11 von dem Volke bewundert , und der Bewunderte witrd
bald ſic als Alleinherrſcher zeigen . Und das beßpeiſt wieder , daß die

1
llei

rſchaft die beſte iſt . Aber um Alles in eine m Worte au⸗

os jer iſt unſere Freiheit gekommen ? Wer hat
ſie uns gegeben ? Das Volk , ein Ausſchuß , oder die Allleinherrſchaft ?
Ich bin alſo der Meinung , weil wir durch einen Mann frei ge⸗
worden find , ſo müſſen wir uns hieran halten , und außerdem müſſen
wir den guten Brauch unſerer Väter nicht abſchaffen , denn das taugtnichts

ſa menz aſſen :

Der Palaſt der Kaiſerin Eliſabeth zu verkaufen . Aus New⸗
hork wird engliſchen Blättern berichtet : Mr . Herman A. Metz kündigt
an , daß er von einem europäiſchen Inſtitut den Auftrag erhalten
habe , einen Käufer für das Schloß zu ſuchen , das Kaiſerin Eliſabeth
von Oeſterreich auf Korfu hat bauen laſſen . Kaiſer Franz Joſeph foll

„

12



idk⸗
eine

dey

—

Abgeordnete Dr . Beyrn ſtein über die bevorſtehenden Reichstags⸗

wahlen und behandelte haußtſächlich die Zollpolitik . Er erntete

großen Beifall⸗

Aus Stadt und Land .
* Mann heim , 4. Mai 1903 .

Mannheimer Pferderennen .
( Zweiter Tag . )

Sonnenglanz ! Heiter lacht der

n zieht durch die Menſchenbruſt .

̃ ſchen Lenzes , ein Tag , erfüllt mit

uft⸗durchtränkter Maienluft . Alles ſtrömt

h⸗grünem Gewande brangende Natur , Froh⸗

ſinn , neue Lebene e und Lebensluſt zieht durch das Gemüth .

ielen Tauſenden zogen geſtern die Mannheimer und die in

aus allen Himmelsrichtungen eingetroffenen Fremden

latz , der ſich in idylliſch⸗ſchöner Lage zwiſchen dem

und der Seckenheimerſtraße dahinſtreckt . Ein ſaftiges
die weiten hier und da von Baumgruppen unterbrochenen

Wieſenfläc Von Oſten grüßt die zum fröhlichen Wandern in

freier Bergesluft einladende Bergſtraße , während im Weſten die

ragenden Thürme und Häuſer der Stadt ſichtbar ſind .

Schon bald nach 2 Uhr begann die Völkerwanderung nach dem

Rennplatze . Ein unabſehbarer Wagenkorſo bewegte ſich durch die

Friedrich Aeſtraße , ſich zuſammenſetzend aus Gefährten der ver⸗

ſchiedenſten Arb , anfangend von der feinſten Herrſchaftsequipage bis

herab zu der einfachen Straßendroſchke .

Durch die Seckenheimerſtraße fuhren Wagen auf Wagen der

elektriſchen Straßenbahn , dichtgefüllt mit Menſchen , die auch das

Ein Frühlingsfeſt
blaue Himmel und e

Endlich ein Ehrent
milder warmer
hinaus in die in

großer Zahl
nach dem Renng

Neckarfluß
Grün bede

1

letzt eidenſte Plätzchen occupirt hatten . Es ging auf der Straßen⸗

bahn
ie a znürchen , die Vorbereitungen waren in dem

umfaſſer
ße und in weitgehendſter Vorſicht getroffen worden ,

ſodaß d ſale Andrang von Fahrgäſten ſich glatt und ohne

Schwierigkeit vollzog .
her wie das Fahren , mag es nun in der

lten elektriſchen Straßenbahnwagen ſein ,

zu Fuß . Immer prachtvoller entwickeln ſich
der ſich bis an den Rennplatz heran⸗

durch ihn bildet für jeden

tigen Genuß . In tiefen Zügen ſaugt

Gquipage oder im

iſt aber das Wan

die Anlagen im Louiſenpark ,

zieht und ein Spaziergang

Naturfreund einen einzis

dieſer die milde warmeßrühlingsluft ein , trunken ſchweift das Auge in

die Ferne , hinüber zu den verſchleierten Gipfeln der Bergſtraße ,
oder es bleibt haften an dem farbenreichen Blüthenmeer , an dem

grünen Kleide , das Baum und Strauch ſchmücken . Wie weit hebt

ſich eine ſolche Wanderung empor über die öde langweilige Fahrt

auf den ſtaubigen Straßen !
Zu einem Volksfeſt der ſchönſten und weiteſten Art hat ſich

das Mannheimer Mai⸗Pferderennen in den letzten Jahren geſtaltet !

Und mit jedem Jahre ſchlägt das Feſt tiefere Wurzeln nicht nur in

Mannheims Bürgerſchaft , ſondern in der ganzen ſportfrohen Be⸗

völkerung Südw itſchlands . Die ſtetig ſteigende Mitgliederzahl
des Rennvereir ldet das beſte Barometer für das fortgeſetzt

wachſende Intereſſe , für die unausgeſetzt zunehmende Beliebtheit
dieſes einzigartigen Frühlingsfeſtes ! Wer möchte dieſes Feſt heute

wohl miſſen ? Unter der thatkräftigen , opferfreudigen und weit⸗

blickenden Führung des Herrn Kommerzienraths Reiß hat ſich das

Mannheimer Rennen zu einem der erſten und angeſehenſten Veran⸗

ſtaltungen des Pferdeſports entwickelt und unſer Rennplatz zählt zu
den bedeutendſten und herborragendſten Südweſtdeutſchlands .

Wenn wir den an der Spitze des Rennvereins ſtehenden Herren

für ihre im Intereſſe der Stadt Mannheim und ſeiner werkthätigen

Bebölkerung geleiſtete unermüdliche , aufreibende und uneigennützige
Arbeft heute Dank und Anerkennung abſtatten , ſind wir ſicher , damit

den Gefühlen und Geſinnungen der ganzen Bürgerſchaft unſerer
Stadt Ausdruck zu geben .

Während am Samſtag infolge des regneriſchen Wetters die

dunklen Koſtüme vorherrſchten , entfaltete geſtern unſere Damenwelt

in ihren Toiletten eine Eleganz und eine Vornehmheit , die wohl kaum

von anderen Klätzen übertroffen werden können . Die Eröffnung des

Roſengartens ſcheint hier bon mächtigem Einfluß geweſen zu ſein .
Die einzelnen Rennen berliefen an den beiden Tagen ohne

ernſtlichen Unfall . Zwar ſtürzten einige Reiter , jedoch erlitten ſie
keine Verletzung ,nur Herr Leutnant von Bachmeier , der geſtern im

Offiziers⸗Jagdrennen ftel , trug eine etwas ſchwerere Verwundung

davon , die aber glücklicherweiſe auch nicht gefährlich iſt ,
einen leichten Bruch des linken Schlüſſelbeines .

Der Samſtag brachte ganz ungewöhnlich ſtarke Felder . Es

ſtellten ſich wiederholt —8 Pferde dem Starter . Der geſtrige Sonn⸗

tag hatte keine ſo ſtarken Felder aufzuweiſen , wohl eine Folge der

Erfahrungen , die von den Ställen bei den Rennen am Samſtag

gemacht worden ſind , und die man bei den Rennen am Dienſtag

fruktiftziren ſwill . Die weitaus meiſten Rennen brachten ſcharfe

Endkämpfe , ſodaß der Sieger oft nur mit Hals⸗ oder ſogar mit

Naſenlänge ſich den erſten Platz ſichern konnte . Am Totaliſator
wurden mehrfach hohe Qudten ausbezahlt , ſo am Samſtag im

Werderrennen für Weſtmooreland auf Sieg 209

für 10 Mark Einſatz . Als Favorits galtn in dieſem
Rennen Pakington und Stratheona . Infolge ſeiner Nieder⸗

lage am Samſtag war das frühere Vertrauen in den alten

Wallach Packington geſchwunden , ſodaß am Sonntag im Werderrennen

nur wenig Odds auf ihn genommen wurden . Der Wallach ſtellte aber

ſeine Ehre wieder her , indem er mit zwei Längen ſiegte und den

Freunden , die ihm am Totaliſator treugeblieben waren , die ſtattliche
Quote von 158 M. für 10 M. Einſatz verſchaffte . Auch bei dem Früh⸗

lingshürdenrennen gab es geſtern eine gute Quote und zwar auf

„Tickford Abbot “ , der 50 M. für Sieg brachte .
Am geſtrigen Sonntag nahmen die einzelnen Rennen folgen⸗

den Verlauf :
I . Galoppreiten . Ehrenpreis , gegeben vom Landwirth⸗

ſchaftlicher Bezirksberein Mannheim für den ſiegenden Reiter und

5

520 M. Hiervon 250 M. dem Erſten , 150 M. dem Zweiten , 80 M .

dem Dritten und 30 M. dem Vierten . Geritten von Landwirthen

auf in Baden , Heſſen und Rheinbayern gezüchteten oder dorthin als

Fährlinge eingeführten Pferden . Ohne Gewichtsausgleichung . Diſtanz

ungefähr 1200 Meter .
1) Herrn Philipp Langfinger ' s von Fortlouis . ⸗H.

„Zankapfel “. 5
2) Herrn Phil . Leibrock ' s von Haßloch . ⸗W. „Pfeil “ .

3) Herrn Joh . Langfinger s von Fortlouis . ⸗St .
„ Diana “

Außerdem liefen Geſchwiſter Handrich ' s „ Kismet “ , Herrn

Friedr . Roths⸗Haßloch . ⸗St . ( ungenannt ) und Herrn Friedrich

Scherners von Aſſenheim ſchwb . W. „Tilly “ .
Der Sieger führte über die ganze Bahn .
Tot . : Sieg 14 zu 10 , Platz 13 , 16 und 16 für 10 .
II . Waſſerthurm⸗Jagdrennen . Preis 1200 M.

Hiervon 1000 M. dem erſten und 200 M. dem zweiten Pferde .
Herren⸗Reiten . Für Pferde , welche für 1000 M. käuflich ſind .

Diſtanz ungefähr 3000 Meter . 285

Rittm . Dulon s 114. Drag . ⸗R )br. W. Pakington “ ,
72 1

nem Vergnügungsort machen wollten , und er will es nur

ufen , der die mit dem Gebäude verbundenen Erinne⸗

20nz aber jetzt wird nur ein Preis von

b . Entreß

Er erlitt

Mark

M . Lücke

Die urſprünglichen Koſten des Schloſſes haben 15 Läng
VI.00 O00 f

b. Neimann s ( Leib⸗ Garde Huf R ) F .
W.

Reiter Beſitzer 2

3 br . St . „ Wahrlich “ , Reiter Ott
0

27 *
Freih .

„ Mein ünge
Herrn H. Suermondt

Suermondt
Lt . Braun s ( 6. Drag . ⸗R. ) br . W. „ Precept “ , Reiter

Beſitzer
Hru . Kimmerleus ( Major z. . ) br . W. „ Arezzo “ , Reiter

Lt . b. Berken 0

Lt . Korndorff s ( 7. Ul . ⸗R. ) br . W. „ Coconas “ , Reiter

Beſitzer 0

Lt . Eckert ' s ( 13 . Drag . ⸗R. ) „ Don Ricardo “ , 76 Kilo , Reiter

Graf Königsmarck 0

Tot . : Sieg 158 zu 10 , Platz 19 , 14 und 12 zu 10 .

Nach Fall der Flagge ſetzte ſich „ Coconas “ an die Spitze , hinter

ihm liefen „ Pakington “ , „ Precept “ und die Uebrigen . In raſcher

Fahrt wurde die Bahn genommen , unter wechſelnder Führung . An

der Nockarſeite erſchienen „ Wahrlich “ und „ Mein Junge “ zuerſt ;
beide Pferde liefen eine Zeitlang auf gleicher Höhe , dann fiel „ Wahr⸗

lich “ zurück . Beim Einlaufen in die Gerade ſah „ Mein Junge “ wie

der ſichere Sieger aus . Kurz vor dem Ziel machte aber der auf dem

zweiten Platz laufende alte Wallach „ Pakington “ einen kräftigen

Vorſtoß und paſſirte als erſter den Richterſteg . 1 Länge zwiſchen dem

erſten und zweiten , 4 zwiſchen dem zweiten und dritten und 2 Längen

zwiſchen dem dritten und vierten Pferde . — Beim Einlauf ſtürgzte

„ Don Ricardo “ an der Wendeflagge und warf den Reiter ab .

III . Frühlings⸗Hürdenrennen . Preis 1200 M.

Hiervon 1000 M. dem erſten und 200 M. dem zweiten Pferde .

Herren⸗Reiten . Für Pferde , welche für 5000 M. käuflich ſind .

Diſtanz ungefähr 2400 Meter .
Rittm . Dulon ' s ( 14 . Drag . ⸗R. ) . ⸗W. „Tickford Abbot “ ,

Reiter Beſitzer 1

Lt . Baumann ' s ( 5. Cheb . ⸗R. ) . ⸗H. „ Strada “ , 71 Kilo ,

Reiter Beſitzer
5 2

Hrnu. W. Schulz s br . W. „ Burt Hooker “ Reiter Leutn . “

v. Berken 1 05

Herrn H. Suermondt ' s br . W. „ Nicolo “ , Reiter Otto

Suermondt 0

Hrn . E. Leibbrand ' s ſchwbr . St . „ Bonne “ , Reiter M.

Lücke 0

Tot . : Sieg 50 zu 10 , Platz 21 und 24 zu 10 .

Vom Start ab führte zuerſt „ Bonne “ , bald darauf ſetzte ſich

„ Burt Hooker “ an die Spitze und lief den Uebrigen davon . An der

Neckarſeite ermattete aber der Wallach und wurde von den Anderen

eingeholt . Um die Führung ſtritten „ Strada “ , „ Burt Hooker “ und

„Tickford Abbot “ . „ Bonne “ warf am Neckardamm ihren Reiter ab und

ſchied aus dem Rennen . Die letzte Hürde wurde zuerſt von „ Strada “

genommen , den „Tickford Abbot “ hart bedrängte , zwei Längen da⸗

hinter der für den erſten Platz nicht mehr in Betracht kommende „ Burt

Hooker “ . Beim Einlauf ſchob ſich der noch ſehr rüſtige „Tickford
Abbot “ vor und ſiegte nach ſcharfem Endkampfe mit Halslänge . 18

Längen zwiſchen dem zweiten und dritten Pferde .
IV . Lindenhof⸗Flachrennen . Preis 1800 M. Hier⸗

von 1500 M. dem erſten und 300 M. dem zweiten Pferde . Herren⸗
Reiten . Für Pferde , welche für 5000 M. käuflich ſind . Diſtanz

ungefähr 1800 Meter .

Graf L. Treuberg 's . ⸗St . „ Tarteh “ , 71½ Kilo , Reiter

Et . Frhr . v. Tautphöus 5

Hrn . M. Tillement ' s br . H. „ Glendale “ , 72 Kilo , Reiter

Et . Graf b. Königsmarck 2

Herrn P . Ludwig s br . H. „ Derby “ , 71 Kilo , Reiter Lt .

F. Wagner ' ' s br . St . „ Telephoniſtin “ , Reiter Lt . b. Bach⸗
maier 0

Herrn E. Biſchoff ' s br . H. „ Wolfram “ , Reiter Leutn .

b . Roſenberg 0

Herrn E. Biſchoff „ Alcibiade “ , Reiter Otto

Suermondt 0

Tot . : Sieg 18 zu 10 , Platz 15 und 31 zu 10 .

Nach Fall der Flagge ſetzte ſich „ Glendale “ an die Spitze , ihm

folgten dicht auf den Hufen „ Tartey “ , „ Derby “ , die übrigen dahinter .

Wolfram ſtutzte am Start einige Augenblicke und gerieth infolge⸗
deſſen von vornherein ins Hintertreffen . „ Aleibiades “ kam gleich⸗

falls ſchlecht vom Start und verlor dadurch mehrere Längen . Beim

Einlauf kam zurſt „ Gludale “ in Sicht , der mit der Stute „ Tartey “
in ſcharfem Endkampf kam . „ Tartey “ ſiegte mit Halslänge . 8

Längen zwiſchen dem zweiten und dritten Pferde , Halslänge zwiſchen
dem dritten und vierten Pferde .

V. Preis der Stadt Mannheim . Jagdrennen .

Ehrenpreis der Stadt Mannheim für den ſiegenden Reiter und 4000

Mark . Hierbon 2500 M. dem erſten , 800 M. dem zweiten , 400 M.

dem dritten , 200 M. dem vierten und 100 M. dem fünften Pferde .

Herren⸗Reiten . Diſtanz ungefähr 4700 Meter .

Herrn E. Biſchoff ' s 4jähr . . ⸗W. „ Eddie “ , 69 Kilo , Reiter

Otto Suermondt
Oberleutn . Warnecke

Reiter Lt . von Berken

Leutn . b. Kalckſtein ' s ( 17 . Drag . ⸗R. ) 5j . br . St .

ſtone II “ , Reiter Graf Königsmarck
Leutn . Freih . b. Neiman ' s ( Leib⸗Garde⸗H . ⸗R. ) 6j . . ⸗

W. „ Carlito “ , Reiter Beſitzer
Herrn K. Beißbarth ' s 5j . dklbr . St . „ Frivol “ , 75 Kilo ,

Reiter Graf von Scherr⸗Thoß 5
Tot . : Sieg 22 zu 10 ; Platz 14 und 14 zu 10 .
Der Biſchoff ' ſche Fuchs⸗Wallach „ Eddie “ führte während des

ganzen Rennens . „ Balrath “ lag immer auf dem zweiten Platz
und ſeine Bemühungen , die Spitze zu erhalten , waren erfolglos .
Die drei anderen Pferde bildeten das Hintertreffen . Als das Feld
dem Ziele zuſtrebte , ſchien es , als ob „ Moonſtone “ ſich auf den erſten

Platz ſetzen wollte , jedoch erlahmten ihre Kräfte ſehr bald . „ Eddie “
ſiegte leicht mit 4 Längen , 6 Längen zwiſchen dem zweiten und

dritten , Halslänge zwiſchen dem dritten und vierten , der fünfte weit

zurück.
VI . Weinheimer⸗Jagdrennen . Ehrenpreis für den

ſiegenden Reiter und 1400 M. Hiervon 1000 M. dem erſten ,
250 M. dem zweiten , 100 M. dem dritten und 50 M. dem vierten

Pferde . Herren⸗Reiten . Für Pferde , welche noch kein Rennen im

Werthe von 2000 M. gewonnen haben . Diſtanz ungefähr 3000

Meter .

Herrn Hans Lücke ' s 4j . br . H. „ John Locke “ , 67 Kilo , Reiter
1

*

( 7 , Train⸗B . ) . ⸗W. „ Balrath “ ,7
2

„ Moon⸗

15.

Oberleutn . b. d. Decken ' s ( 19 . Huf . ⸗R. ) 4j . br . W. „ Ten ; ,

66½ Kilo , Reiter Lt . Maher 2
Leutn . Jahrmarkt ' s ( 3. Chev . ⸗R. ) 5j . . ⸗H. „ Marasquin “ ,

Reiter Beſitzer 85

Leutn . Banck ' s ( 24 . Feld⸗Art . ⸗R. ) 5j . . ⸗St . „ La Jeuneſſe “ ,
Reiter Beſitzer 4

Tot . : Sieg 19 zu 10 , Platz 14 und 19 zu 10 .
Vom Start ab führte „ Marasquin “ mit ziemlichem Vorſprungz

auf dem zweiten Platz lag „ La Jeuneſſe “ , während „ Ten “ und der

Sieger im Hintergrunde blieben . An der Neckarſeite blieb der

führende „ Marasquin “ an der Hürde einige Augenblicke ſtehen und
berlor dadurch über 100 Meter Terrain , ſodaß er auf den letzten

Platz zurückfiel . Er kam zwar ſvieder auf , konnke aber als Sieger
nicht mehr in Betracht kommen . Nach dem Zurückbleiben „ Maras⸗

quins “ ſetzte ſich „ John Locke “ , der inzwiſchen an das Vorder⸗
treffen herangelaufen war , an die Sbitze und ſiegte mit 3 Längen .

Um
den zweiten Platz entſpann ſich ein ſcharfer Endkampf zwiſchen
„ Ten “ und „ Marasquin “ , in dem erſt

en zwiſchen dem Dritten

I. Preis vom O

Ehrenpreis für den ſiſe

mit 1 Länge Sieger blieb .

einſtimmigen Beſchluſſe gekommen iſt .

Bidung begriffen und wohin für dieſe die Anmeldungen

den 1500 N. dent erſten , 400 N. dem zweffen , 200 N. dem driſſen
und 100 M. dem vierten Pferde . Für Pferde im Beſitz und geritten

von aktiven Offizieren der deutſchen Armee . Diſtanz ungefähr 3800

Meter .
Rittm . Adolf Friedr . Her zog zu Mecklenburg ' s

5j . br . St . „ Aza “ , 78 Kilo , Reiter Lt . b. Roſenberg 1

Leutn . ' s ( 34 . Feld⸗Art . ⸗R. ) 5j . . ⸗H. „ Saldichar “Ban ck' s
55

74 Kilo , Reiter Graf Königsmavck
Leutu . Freih . v. Crailsheim ' s 6j . . ⸗H. „ Eimieg “

76 Kilo , Reiter Lt . Frhr . von Tautphöus 3

Leutn . Freih . v. Maercken ' s ( 21 . Drag . ⸗R. ) 5f. . ⸗W.
„UÜUſedom“, 75½ Kilo , Reiter Beſitzer 4

Leutn . Brauns (6. Drag . ⸗R. ) br . H. „ Herve “ , Reiter

Lt . von Bachmaier 0

Leutn . Freih . v. Neimans ' ( Leib⸗Garde⸗Huſ . ⸗R. ) 51 .

er Beſitzer
28 und 34 zu 10 .

niez “ , als Zweiter folgte „ Aza “ ,
te vwarf „ Herve “ ſeinen

teinen leichten Bruch des

. ⸗H. „ Autos “ , 77 Kilo , Re
Tot . : Sieg 37 zu 10 , P
Auf 3 / der Bahn führte

ſweit dahinter die Uebrigen . An
Reiter Lt . v. Bachmaier ab.
linken Schlüſſelbeins . Beim 6 tos “ aus und mußte

abſtoppen . Cimiez war ausgepumpt und ab, ſodaß ſich der

ſcharfe Endlampf zwiſchen „ Aza “ und „ Saldichar “ abſpielte . „ Aza “

gewann mit Halslänge , 6 Längen zwiſchen dem zweiten und dritten

Pferde , der vierte weit zurück .

Der Raubmörder des Fräulein Belſer in

Frankenthal verhaftet .
Wie mir erfahren , wurde in Rudolſtadt ein Individium feſt “

genommen , das eingeſtanden hat , den in der Nacht vom 2. auf 8.
Januar 1902 an der 50 Jahre alten Lehrerin des Kindergartens der

Zuckerfabrik , Fräulein Belſer⸗Frankenthal , von Mannheim
gebürtig , verübte Raubmord ausgeführt zu haben . 5

Ueber die Feſtnahme des Raubmörders meldet die Rudolſt . Ztg . s

Ein guter Fang glückte dem hieſigen Schutzmann Müller . Dieſer

beobachtete ſeit einigen Tagen ein Individuum , das ſich hier umher⸗
krieb und in den Häuſern bettelte . Bereits am Sonntag war dev

Jünger der heiligen Hermandad auf den Stromer aufmerkſam ge⸗

worden , konnte ihn aber nicht auf friſcher That ertappen . Der

Kunde hatte Lunte gerochen und zog es vor , momentan zu berduften .

Er hatte jedoch unſerer Reſidenz noch lange nicht Valet geſagk⸗ Im

Gegentheil , das hieſige Pflaſter ſchien ihm zu gefallen, fodaß er

ſeinen Aufenthalt noch verlängerte . Am Mittwoch wurde der Vaga⸗

bund von Neuem von dem Schutzmann am Saaldamm „geſichtet “,
der denn auch gleich die Verfolgung des ſauberen Gaſtes aufnahm .

Letzterer zog ſofort Leine , und nun entſpann ſich ein kleines Rennen ,
um einen noch nicht näher vereinbarten Preis . Dem Schutzmann

gelang es infolge ſeiner Ortskenntniß , ſeinem Vorläufer den Weg

abzuſchneiden , und als letzterer bei der „ Krone “ um die Ecke raunt

fand er von Seiten des Schutzmanns ſchon das entſprechende Ent⸗
gegenkommen . Nach kurzer Vorſtellung traten beide Schnellläufe
den Weg nach der inneren Stadt an , wobei der Delinquent no
zweimal nach der „Freiheit , die er meinte “ ſtrebte . Von der Wache

aus wurde der Vagabund in Unterſuchungshaft abgeführt . D

ſofort angeſtellten Unterſuchungen ergaben , daß man es mit einem
ſchon ſeit einem Jahre geſuchten Raubmörder zu thun hat⸗ Das an⸗

geſtellte Verhör , bei welchem der Inhaftirte ſich vergeblich aufs

Seugnen legte und ſich widerſprach , ergab den überzeugenden Beweis

*

„ Die nähere Beſichtigung ergab , daß ſie

Verhältniſſen vertraut geweſen ſein .
— die Todte bewohnte die eine Seite eines einſtöckigen ſogenan

Doppelhauſes ganz allein — hatte der Mordbube , nachdem er

die in nächſter Nähe des Hauſes befindliche Straßenlaterne verlöſcht

hatte , die Arme entweder durch die Hausglocken oder durch das von

ihm bei dem Verſuche , in die Wohnung zu dringen , berurſachte G

räuſch aus dem Bett gelockt. Als ſie , mit einem Leuchter ve

an der nach der den Eingang bildenden Veranda führende

mit gezückter Mordwaffe empfangen worden . Die Erſp

Belſer waren noch unberührt vorgefunden worden . Ueber
Namen des verhafteten Raubmörders haben wir leider noch ni
in Erfahrung bringen können .

* Hofbericht . Die Großherzoglichen und die Erbgroßh

lichen Herrſchaften ſind nunmehr wieder in Karlsruhe einget ,
* Einführung des erweiterten Volksſchulunterrichts in Rheing

Aus Rheinau , 3. Mai , wird uns geſchrieben : Einen für die Ei
wohnerſchaft von Rheinau ſehr wichtigen Beſchluß hat heut

Gemeinderath in Seckenheim gefaßt , nämlich den , an der

ſchule in Rheinau für die vier oberen Klaſſen vom 1. Oktobe
ab den erſpeiterten Unterricht einzuführen . Es iſt dies ein
ordentlich dankenswerther Beſchluß und iſt es ſehr erfe

derſelbe ohne Kampf und Aufregung , wie dies neulich i
und Käferthal der Fall war , gefaßt werden konnte . Es iſt de

Gemeinderath hoch anzuſchlagen , daß er in der Anerkennun
Bebürfniſſes dieſes erweiterten Unterrichts für Rheinau

* Ueber die Weltausſtellung in St .

Mannheimer Handelskammer mit : Die Anmeldungen zur W

ſtellung in St . Louis 1904 haben beim Reichskommiſſar ,

Schöneberger Ufer 22 , zu erfolgen . Zur Anmeldung dient
welches in beliebiger Anzahl koſtenlos vom Reichskommiſſaria
werden kann . Nachdem die Anmeldung erfolgt und die Zula

Ausfellung ausgeſprochen iit , erhalten die Ausſteller alle

erforderlichen Informalionen vom Reichslommiſſar durch
ſchreiben unmittelbar . Insbeſondere wird darin bekannt gegeben werde
bis wann , in welcher Verpackung und wohin die Ausſtellungsgegenſtän

zu ſenden ſind, welche Vorſchriften bezüglich des Transportes zur Er

kangung der ermäßigten Frachtſätze und der Zollfreiheit im Ausſtellun
und Erzeugungslande zu beobachten bleiben . Soweit Kollektibausſtellum
von eſonderen Arbeitskomitees organiſirt werden , wird den Ausſtellec

welche für die betreffenden Gruppen angemeldet haben , vo

kommiſſar anheimgeſtellt werden , ſich dieſer anzuſchließen ,un
zeitig werden die in Betracht kommenden Stellen namhaft

werden . Auch wird im Reichskommiſſariat auf jede Frag
Auskunft erthei t, für welche Grupven Kollektivausſtellung



en ee, ,
Ad r ee eee .

General⸗Anzeiger Mannheim , 4 . Mai .
geboten . Die Loslöſung kann ohne Antrag , ja gegen den Willen Secken⸗
heims geſchehen , während der Zuweiſung an Mannheim das Einver⸗
ſtändniß der Stadtgemeinde vorausgehen muß . Nach der beſtehenden

Geſetzgebung hätte die Ueberweiſung des Gemarkungsrechts durch Ent⸗
ſchließung des Landesherrn zu erfolgen , während die Feſtſtellung der

elwaigen Seckenheim zukommenden Entſchädigung für die Verkleinerung
der Gemarkung und andere angebliche Nachtheile aus der Preisgabe

der Rheinau dem Verwaltungsgerichtshofe obliegen würde . Die Stadtver⸗
waltung will aber , ehe ſie ihre inwilligung zur Zuweiſung der Rheinaugiebt ,
wiſſen , welche Laſten ſie aus dieſer Maßregel zu erwarten hat Sie
verlangte deshalb die beſtimmte Formulirung der Forderungen der Ge⸗
meinde Seckenheim ſowohl als der Rheinauer Einwohner und ſonſtigen
Betheiligten und einen Ausſpruch des Miniſteriums des Innern darüher ,
9 und inwieweit das Miniſterium die Seckenheimer Anſprüche für be⸗
kechtigt halte . Daß die meiſten derſelben von Mannheim nicht erfüllt
werden können , darüber dürfte Niemand , der ſich noch der früher einmal
bekannt gegehenen Forderungen erinnert , im Zweifel ſein . Die Secken⸗
heimer und Rheinguer Erklärungen liegen dem Miniſterium vor , dem⸗
ſelben ſind auch ſtädtiſcherſells die Berechnungen über die aus den ge⸗
ſtellten Jorderungen ſolgernde finanzielle Belaſtung der Stadtgenteinde

zur Kenntniß gebracht worden . Das Miniſterium iſt alſo im Beſitze
glles Materfals , um die von Mannheim begehrte Vorentſcheidung er⸗
laſſen zu können . Sobald dieſe ergangen iſt , wird ſich der Stadtrath
und daran anſchließend der Bürgerausſchuß von Mannheim mit der
Boſchlußfaſſung über ſeine definitive Stellungnahme zum Einverleibungs⸗
Frojecte zu befene , haben . Wie wir erfahren , ſind die Vorarbeiten
hlerzu nahezu vollendel .

Muihmaßliches Wetter am 5, und 6. Maj . Von Spanien
her iſt ein neuer Hochdruck von wenig über Mittel in Südfrankreich
eingedrungen . In Oſtungarn und Rumänien ſteht das Barometer
gleichſalls etwas über Mittel . Dagegen iſt in Lappland der Hoch⸗

druck auf 765 mi geſtiegen , weßhalb über ganz Skandinavien das
Barometer etwas über Mittel ſteht . In Folge deſſen wird der letzte
Luftwirbel aus dem atlantiſchen Ozean , der mit 750 mm noch über

„ Irland liegt , weſtwärts zurlckgedrängt . Für Dienſtag und Mitt⸗
woch iſt bei mäßig kühler Temperatur größtentheils krockenes und

nur noch zeitweilig bewölttes Wetter zu erwarten .

Polizeibericht vom 3. bis 4 . Mai .
1. Die im Poltzeibericht vom 2 . d. Mts . erwähnte Frauenleiche ,

welche am J. d. Mts . im Rhein beim Virkenhäuschen dahier ge⸗
ländet wurde , iſt als diejenige des ſeit 2. Januar d. Is . vermißlten
Kinderfräuleins Eliſabetha Sauer von Nieder⸗Walluf anerkannt
woroen . 5 5

2. Eine in der Rheinhäuſerſtraße hier wohnende 17jährige Lad⸗
derin ſtürzle ſich am 2. d. Mts . in ſelbſtmörderiſcher Abſicht an der
Rheinſchachtel in den Rhein ; ſie wurde von einem Schutzmann und

einem Kaufmann von hier noch rechtzeitig aus dem Waſſer gezogen
und an das Land gebracht . Ein herbeigerufener Arzt ordnete deren
Ueberführung in das allg . Krankenhaus au . Motiv : Liebeskummer .

. In Neckarau fiel am 1. d. Mts . ein Sjähriger Volksſchüler
in einer Scheuer etwa —5 Meker hoch herunter und erlitt dadurch
einen Bruch des liuken Fußes und Verletzungen am Kopfe .

4. Am Hauptbahnhof ſpraug am 2. d. Mts . ein Fabrikarbeiter
bon einem in voller Fahrt befindlichen Straßenbahnwagen ; er
ſtürzte zu Boden und blieb bewußtlos liegen , ſo daß er mittelſt
Sanitätswagens in das Kraukenhaus verbracht werden mußte .
58 . An 2 d. fiel ein in der Dalbergſtraße wohnhafter

Maurer von Hettingen in einem Neubau in der Werderſtraße aus
einer Höhe von etiva 8 Meter vom 2. Stock herunter und erlitt
mehrere Rippenbrüche , die ſeine Aufnahme in das Krankenhaus er⸗

erlich machten .
6. Beim Abladen eines eiſernen Trägers im Gewicht von 160

bis 200 Zeniner an der im Bau begriffenen Straßenbahnüber⸗
führung beim Exerzierplatz gerieth der Träger ins Rutſchen und z

iß ein Seil , wodurch einem 17jährigen Zimmermann das linke Bein

abgeſchlagen wurde . ittel

1Mts .

4Im hiefigen Viehhof erhielt am 2. d. Mts . ein Taglöhner aus
inheim von einem Pferde einen ſolchen Tritt auf die Bruſt , daßͤ

Krankenhaus begeben mußte . 25 0
Am Bismarckdenkmal würde am 3. d. Mis . Abends ein

Möbeltransporteur aus Heidelberg von einem hieſigen Droſchken⸗
lutſcher überfahren und am rechten Knie verletzt .
9. Auf der Straßenkreuzung bei G und H1 und 2 wurde ein
Juhrwerk von einem vom Marktplatz herkommenden Straßenbahn⸗

wagen erfaßt und zur Seite geſchleudert ; letzterer wurde beſchädigt .
10 , Erhängt hat ſich aus noch unbekannter Urſache am 3, d. Mts .
in Taglöhner aus Hommelbach in ſeiner Wohnung Stollbergſtraße
r. 6 in Waldhof .

11 . Verhaftet wurden 16 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗
barer Handlungen . 95

Friedrichsfeld , 8. Mai . Auf dem Geſaugstwettſtreit in
Wallſtadt hat der Geſangperein „ Frohſinn “den La Preis und

reis errungen .

Cheater , Kunſt ung iſſenſchaft .
leine Mittheilungen . Aus Karlsruhe wirdtelegraphiert :

rſänger J . Hauſer , der überz4o Jahre der bieſigen Hofbühne
feierter Baritoniſt angehörte , iſt im Alter von 74 Jahren ge⸗

torben .
* * 1

oftheater . Wir werden von der Intendanz erfucht , die Re⸗
toirmittheilung für die laufſende Woche dahin zu berichtigen , daß
Bezeichnung der Mittwochvorſtellung und der Sonntagsvorſtellung

„ Neuen Theater “ mit B und A, nur durch Verſehen des
etzers geſchehen iſt . Die Vorſtellungen im neuen Theater haben

git denjenigen im Hoflheater nichts gemein und ein Abonnement iſt
dieſelben nicht vorhanden .

Sgalbau . Man ſchreibt uns : Heute Montag beginnt das
aſtſpiel der Mitglieder des „ Müller Herfurth⸗Thegter “ aus frank⸗

. , und ſieht man in allen Kreiſen dieſer intereſſanten
ſtlerſchaar mit größtem Intereſſe entgegen . Demſelben gehört auch
ehemalige Rechtsanwalt Dr . Fritz Friedmann an , der mit einem

en Schlager „ Geſprochene Momoiren “ berauskommt , Nebſt ihm
ind in erſter Linte Henriette Fauleonnier , die reizende Diſeuſe , die

nsſängerin Mara und der Humoriſt Jean Paul zu nennen .
Großh . Hoftheater Karlsruhe . ( Spielplan . ) Dienſtag ,Mai: „ Das Käthchen von Heilbronn “ . Donnerſtag ,. : „ König

einrich IV . “ ( 1. Theil). Freitag, . : „ Die Jüdin “. Sonntag , 10˙ :
frikanerin “ . Montag , 11 . : Einmaliges Gaſtſpiel von Sarahhar d . — Theater in Baden . Montag , . : „ Der Masken⸗

Heueſte Nachrichten und Telegramme .
rivat - Telegramme des „ General - Hnzeigers “ .

Biebrich , 4 . Maf . Unter dem Verdacht der Beihilſe zu
einem Verbrechen gegen das keimende Leben wurde hier der Che⸗

iker Dr . Petri verhaftet . (Frif. Ztg . )
St . Johann , 4. Mai . Die Polizei zeigt Entgegenkommen ,

indem das Café Continental heute Nachmittag wieder er⸗
wird . Die Gendarmerie bleibt bis heute Abend hier .

Bäckermeiſters ſich mit ihrem dreifährigen Söhnchen
vorher in ihrer Wohnung ihr zweijähriges Töchter⸗

auf
Bekrä

Berlin , 4. Mai . Im benachbarten Steglitz hat die

Maj . Könj

e8

Eleveland ( Ihio ) ,4. Mai . Bei der geſtrigen Explo⸗
ſion in der Torpedofabrik wurden 4 Mann geködtet . 28
Perſonen fanden im Krankenhauſe Aufnahme . Einige davon ſind
tödtlich verletzt .

Die Unruhen in Maroklo .

Tanger , 4 . Mat . Der engliſche Kreuzer „ Herkules “
iſt heute hier mit 20 Iſraeliten angekommen , weſchedie von
Munition und Lebensmittel entblößte Stadt verließen .

Die Wirren in Marcedonien und Albanien .
2Petersburg .

Wie der kaiſerliche B
verurtheilte das

Konſul Schtſcherbing in Mi
Einen anderen Urtheil k6 0

beſeelt von einem Gefühle eids , d ejedoch den Wunſch
aus , daß dem Verbrecher das Leben geſchenkt werde . Davon
benachrichtigt , erklärte der Sultan dem ruſſiſchen Botſchafter , daß
er ſich dem hochherzigen Willen des Kaiſers unterordne , jedoch werde
der Verbrecher zu lebenslänglicher Zwangsarbeit verurtheilt .

Mai .

„

Berliner Zrahtberſcht .
) ( Berlbin , 2. Mai . Nach einer Wiener Depeſche wird der

„ Neuen Freien Preſſe “ zufolge in den nächſten Tagen eine
Flottendemonſtration vov Saloniki ſtattfinden .

Außer Italien und Oeſterreich werden auch andere Mächte Kriegs⸗
ſchiffe dorthin entſenden . Die Schiffe haben aber nieht die Aufgabe ,
auf Durchführung der Reſormen oder Herſtellung der Ordnung ein⸗
zuwirken , doch offt man bon ihnen einen Eindruck auf die Be⸗

völkerung , damit ſich dieſe der Durchführung der Reformen nicht
widerſetzt . — Nach einer Meldung aus Uesküb iſt dafelbſt ein aus
Saloniki eingetroffener Bulgare verhaftet worden , der die Explo⸗

ſion auf dem Dampfer Gladalqufvir durch Legung einer Bombe
verurſacht haben ſoll . Auch in Uesküb ſollen Dynamat⸗Attentate be⸗
abſichtigt geweſen ſein . Zahlreiche dortige Bulgarenhäuſer werden
durchſucht . Ferner wurden mehrere angeſehene Bulgaren verhaftet ,
darunter ein Zoll⸗Direktor . Die Bebölkerung iſt jedoch ruhig .

Der KAaiſer in Nom .

W . Rom , 4. Mai .
33 Das Galadiner

fand geſtern im Quirinal ſtatt . König Viktor brachte in

italieniſcher Sprache folgenden Trinkſpruch aus :

25 Trinkſpruch des Königs von Italien .

„ Heute iſt ein Freudentag für mein Haus . Es bpeilt neben

mir Ew . Majeſtät , mein treuer Verbündeter . Die treuen Verbün⸗
deten waren unſere ruhmreichen Großväter , Kaiſer Wilhelm I . und

König Viktor Emanuel II . und unſere Väter makelloſen Angedenkens .
Bei uns hier weilen die Prinzen , die Söhne Ew. Majeſtät , der Stolz
des Vaterherzens , die Hoffnung des deutſchen Vaterlandes , und wir

löntzen auch Ihre Majeſtät die Kaiſerin und Könitgin Auguſta als

zugegen anſehen , weil ſie ſicher mit ihrem Geiſte bei uns iſt , wie wir
in unſeren Gedanken bei ihr weilen . Jch danke daher lebhaft Ew .

Majeſtät , welche in allen unſeren Schickſalswandlungen Italien

zeinen Beweis beſtändigen Inteteſſes und herzlicher Symparhie geben
wollte , ein Pfand der innigen Freundſchaft , die ein feſtes Band ſchon
ſeit 3 Generationen iſt zwiſchen unſeren Familien , unſerem Heer und

unſeren Völkern . Die heutige Begegnung iſt eine Be⸗

kräftigung des gemeinſamen Wollens Deukſch⸗
lands und Italiens . Alle ihr Anſtrengungen und ihre Ein⸗

tracht werden ſich unter den Auſpizien des gegenſeitigen Bündniſſes
auf die Förderung des Friedens richten . So wende ich mich mit

voller Reichstreue mit meinem Wunſche Eßw. Majeſtät Reich zu ,

welches , groß durch gewaltige Ueberlieferungen , auch auf dem Gebiete

jeglichen Fortſchritts der Geſittung groß ſein wolle , und krinke guf
die Geſundheit Ew. Majeſtät , Ihrer Majeſtät der Kaiſerin , der er⸗

lauchten Prinzen , die heute meine Gäſte ſind , und der geſammten

Familie Ew . Majeſtät . “
Nach dieſem Trinkſpruch , den die Anweſenden ſtehend an⸗

gehört hatten , ſpielte die Nuſik die deutſche und die

italieniſche Nationalhymne .
Der Trinkſpruch des Kaiſers .

Dex deutſche Kgiſer erwiderte mit einem Trinkſpruch ,

welcher folgenden Wortlaut hatte :

wwWollen Ew . Majeſtät mir geſtatten , den Ausdruck meines tief⸗

gefühlteſten Dankes darbringen zu dürfen , für den durch Glauz und

Großartigkeit ebeuſo wie durch die warme Herzliehkeit ausgezeichneten
Empfang ſeitens Eo , Maj Haus und Voölk. Ich erkenne in demſelben
die Bekräftigung der Thatſache , daß das Bündniß , lvpelches

unſere beiden Länder und Häuſer verbindek , von dem italieniſchen
Volke in voller Sympgthie anerkannt und unverändert gepflegt wird .

In dem Augenblick , in dem ich mein Glas auf Gw. Majeſtät Wohl

gu erheben im Vegrifſe bin , darf ich es wohl wagen , den Blick zurlick⸗

ſchweifen zu laſſen auf die mir unvergeßliche Geſtalt des don mir

ſo inniggeliebten Vaters . Ew Majeſtät , ſein Andenken als ein ritter⸗

licher Held , und herzgewinnender Meßſeh woird mir ſtets heflig und

unbergeßlich ſein , wie der Druck ſeiner Hand und der Blick aus

ſeinen treuen Augen, und des

Ew. Maj . e
ö

kigung dieſes W.

Himmels Segen ruhe auf Ew. Maj . ,
ghlin und dem Hauſe Savohen . Zur
leere ich mein Glas . “Unſches

Die Muſtk ſpielte hierauf den italieniſchen Königsmarſch .
JJJJCCCCCC ͤ

pelche geſtern Abend im Ar Theater ſtattfand , berlief auf

gendſte .
½ Uhr)7272

— 6 *
de

Akt des Verdiſchen „Othello “
iſer der nn d

inzund Prinz Gitel ð rie⸗
ie Königin . Als die Majeſtäten die

eine begeiſterte Kundgebung . Die Muſtk ſpielte die deulſche und

Kundgebungen ſtatt.

Dolkswirthschaft .
Badiſche Bunk , Maunheim . Die Generalverſamm⸗

lung der Nadiſchen Bank findet Mittwoch , 27 . Mai , Nach⸗
mittags 8 Ahr ſtatttt . .

gang der jungen englif

5 mäßigere DQuakität , wie „ Luh
„ Luhns “ iſt eine Garantie

Generalverſammlrung ein ,＋
dei Aenderung der Statuter

Zellſtofffabrik Waldhof .
Meldung über die G
wir folgende berichtig
gebrachten telegraphiſe
am 30 . pto . ſtattgehabten Generalverf
Uebermittlung eingeſchlichen , inder
Induſtrie Manneim keine Zellſt

Zu der von uns am

eneralberſammlung der 3

Altdamm kontr

ſt für Deutſchland , die
als auch zu ande Stoffen , gegen Ge

die Süddeutſche Juteinduſtrie Mannheim unter d
dingung abgetreten , daß wir die geſammte hiezu nöt
ſtaff liefern . Hochachtungvoll ! Zellſtofffabrik Waldho

Zir ,

ver
„ Wirſing per Stück

Pfg . , Weißkohl p. St . 30 biß
00 Pfg . , Weißkraut per Stück 25 Pfg . , Kohlrabi 3 Knollen 0⸗00 Pfg ,
Kopfſalat p. Stück 10 —15 Pfg . , Endivienfalat per Stück 00 —00 Pfg,
Feldſalat p. Portion 15 Pfg . , Selleriep. Stück 10 —15 Pfg . , Zwiebeln p
Pfund —8 Pfg . , rothe Rüben per Pfund 8⸗10 Pfg . , weiße Rübeg
ver Portion 0 Pfg . , gelbe Rüben per Pfd . . 10 Pfg . Carrotten per
Büſchel 0 Pfg . , Pflück⸗Erbſen per Portion —0 Pfg. , Meerrettig per
Stange 15 —20 Pfg . , Gurken per Stück0 —00 Pfg . , zum Einmachen per
100 Stück . 00 Mk. , Aepfel per Pfd . 15 —30 Pfg . , Birnen per Pfd ,
( —00 Pfg . , Kirſchen per Pfd . 00 —00 Pfg . , Trauben per Pfd . 00 Pfg .

Pfirſiche per Pfd . 90 —00 Pfg . , Aprikoſen per Pfd . 0 Pfg . , Nüſſe pey
25 Stück 000 Pfg . , Haſelnüſſe per Pfd . 35 Pfa . , Eier ver 5 Sküich
30 —5 Pfg . , Butter ver Pfd . . 10 — . 20 . , Handkäfe 10 Stück 40 Pfg,,
Breſem per Pfd . 50 —60 Pfg . , Hecht per Pfd . 1,20 . , Barſch per Pfd ,
70 —80 Pfg . , Weißfiſche per Pfd . 50 Pfg . , Laberdan per Pfd . 00 Pfg .
Stockfiſche per Pfd . 30 Pfg . , Haſe per Stück . 00 —0 00 . , Reh per
Kg. . 00 — . 00 . , Hahn ( jg . )p. Stück — . 00 . , Huhn (fung) per,
Stück — . 00 . , Feldhuhn per Stück . 00 . — . 00 . , Ente per Slüch

— . 00 . , Tauben per Paar 1⸗1. 20 . , Gans lebend per Stück
—0 . , geſchlachtet per Pfd . 00 —00 Pfg . , Aal . 00 —00 Pfg ,

Spargel 80 —90 Pfg .

Mühlenfabrikate .
E. Mannheim , 2. Mai . Im Mehlgeſchäft war die Stimmung

in der abgelgelfenen Woche an unſerer Börſe ziemlich feſt . Beſonders
war die Nachfrage nach Roggenmehl ſehr gut , die , wie maß
glaubt annehmen zu können , in nächſter Zeit noch mehr zunehmen
wird . Der Bedarf in dieſer Mehlart iſt erfahrungsgemäß in den
Monaten Mai , Juni und Juli am größten . Auch Weizenmehl
blieb fortwährend in ganz normaler Weiſe geſucht , während die Be⸗

züge aus früheren Abſchlüſſen die Mühlen immer noch ſtark beſchäf⸗
tigten . Futterartikel werden noch ſehr gefragt . Die Mühlen⸗
ergebniſſe reichen zur Zeit bei Weitem nicht hin , um alle Kaufluſtige
zu befriedigen . Die heutigen Preiſe ſind : Weſzenmehl Baſis 0

24 . 75 , Roggenmehl Baſis 0/1 20 . 25 , Weizenfuttermehl / 12 ,
Weizenkleie grobe / . 50 , Weizenkleie feine % . 25 , Roggenkleie
J % . 75 , Gerſtefuttermehl „ 81 . 75 . Alles per 100 Ko. brutko mit
Sack ab Mühle .

Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .
New⸗ork , 1. Mai . ( Drahtbericht der Hamburg⸗Amerika⸗

Linie . ) Der Schnelldampſer „ Deutſchland “ , am 28 . April von Ham⸗
burg ab , iſt am 1. Mai wohlbehalten hier angekommen , 1

Mitgetheilt von der Generalagentur Walther & v. Reckow
Mannheim , L 14 No . 19 .

Rotterdam , 2. Mai . ( Drahtbericht der Holland Amerika Line
Rotterdam ) . Der Dampfer „ Stadendam “ , am 22 . April von

New⸗Mork ab , iſt heute hier angekommen . 9
Miitgetheilt durch das Paſfage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gun d⸗
lach &K Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . ,
direkt am Hauptbahnhof .

Wafferſtandsnachrichten vom Monat April⸗Mal ,
Pegelſtationen Datum ;

vom Rhein : 29 . 30 . f1 . 2 . 3 Bemerkungen
Nofſtatz 3,04 3,06 —

Waldshnt . 2,09 152,95 2,35 2,58 2,45 4
Hüningen ,861,881,86 2,09 Abds . 6 Uhr
Kehll J207216 2,26 2,88 2,47 9,87 ] N. 6 Ur

Lauterburng 36,58 3,66 3,79 3,85 Abds . 6 Uhr
Maxan . J3,463,54,72 3,94 2 Uhr
Germersheim 3,34 3,54 . - P . 12 Uhr
Maunheim 33,02 „ 06 ,19 3,28 3,37 8,48 Morg . 7 Uhr

oe . - P. 12 Uhr ? r
nhr ,

Rußhb s 2,95 2 Uhr
Aeiennß . . 77 10 Uhr
Sölnßn J,873½16 3,02 2 Uhßr
Nuhbrort 5 2,84 6 AUhrr

vom Neckar : 85
Maunheim 3,108,13 3,24 3,32 8,40 3,50 V U
Heilbronn 0,99 0,99 0,99 0,93 0,99 1,00 V. 7 Uhr

Titerariſches .
* Die „ Neue Muſik⸗Zeitung “ ( Verlag von Carl Grüninger ,

Stüttigart ) bringt in No. 12 ihres 24 . Jahrgangs u. a, das Porträt
Heurh Woods , Leiter des Londoner Jueens⸗Hall⸗Orcheſters . Die
bon Conrat⸗London flott geſchriebene biographiſche Skigge dazu ent⸗
hält gleichzeitig einen intereſſanten Ueberblick über den Entwickelungs

hen Kapellmeiſter im Gegenſatz zu dem d
deutſchen . Des 70 . Geburtstages von Johannes Brahms iſt
in einem Aufſatz „ Brahms und Billroth “ von Prof . Weber gedacht
Als weiterer Boſpeis für die Aktualität des Blattes möge ſein

Pariſer Bericht über die dortige „ P arfifalaufführung !
gelten : die „ Neue Mufik⸗Zeitung “ nimmt Stellung gegen den damit

herübten Eingriff der Pariſer in die künſtleriſchen Rechte Bahreuths .
Muſikbriefe , darunter einer über das „ Mannheimer Muſik

feſſt “ und Berichte , eine Erzählung und Anekdotiſches tragen zum
reichhaltigen Inhalt der Nummer bei , die als Muſilbeilagen ein

Frühlingslied “ von Profeſſor Heinrich Schtvartz⸗München und ein
Klgvierſtück von Karl Kämmerer⸗Sondershauſen enthält . Die „ Neue

Muſik⸗geitung “ abonnirt man bei den Poſtämtern, Buch⸗ und Muſi⸗
kalienhandlungen . Sie koſtet das Viertelſahr — 6 Nummern —
Uur 1. Mark . 8 5 5

Verantwortlich für Polilik ; ul Harms ,
für Lokales und Provinzielles : Eruſt Müſler ,

für Feuilleton und Polkswirthſchaft : Georg Chriſtmann ,
für den Inſeratentheil ? Karl Apfel .

Druck und Berlag der 1or . H . Haas ' ſchen Buchdruckerei
G. m . b. . ; : Director Speer⸗

2 8. 2. als wenn jede tüchtige HausfrauEs ſch eint faſt , Soliat⸗ erd
gebraucht , aber es gibt immer noch Einige , welche da meinen , daß
ſcheinbar billigere Nachahmungen gerade ſo gut wären . Zwweck⸗

ns “ , gibt es nicht . —Der Nan
ir den Käufer ! Wenn man Ihnen

ch

eſredatteur Wr . Pa

Anderes als „beff

wende man
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ckanakmachand „Spinnerefl & Neberel Ofenburg . füedtee tebenteanmee
Fahrpreisermäßigung für

die Beseeee des Maimarktes u
und der Pferderennen in

Mannheim betr .

Zur öffentlichen Kenntniß wird

gebracht , daß die am . , . , 4. und 5 Mai bei den

Stationen der Badif chen und Pfälziſchen Eiſenbahnen
ſowie bei den badiſchen Stationen der Main⸗Neckar⸗

Bahn gelöſten einfachen Perſonenzugsfahrkarten nach

Mannheim ( bezüglich der Pfälziſchen Eiſenbahnen

No . 99051 .

auch nach Ludwigshafen ) zur Rückreiſe benützt werden

dürfen , wenn ſie vom Secretariat des Rennvereins

oder vom Maimarktbureau abgeſtempelt ſind . Die

. , 3. und 4. Mai gelöſten Karten gelten
— Um Mitternacht dieſes Tages erliſcht

eit ſümmtlicher ermäßigten Fahrkarten . —

Bei Benützung von Sehnellzügen auf

Strecken der badiſchen Eiſenbahnen ſind —

für Hin⸗ und Rückfahrt beſonders — Huſchlags⸗
karten zuzulöſen . In dem Bereich der Main⸗

Necka zn und der Pfälziſchen Eiſenbahnen
dürfen mit den ermäßigten Fahrkarten D- und Schnell⸗

züge überhaupt nicht, ſondern nur Perſonenzüge
benützt werden . 29300/166

Mannheim , den 23 . März 1903 .

Der OGberbürgermeiſter
Beck .

hiernach am

bis 5.

basDake

Diebold .

Iwangs⸗Verſteigerung .
Dienſtag , den 5. d. M . ,

5 Nachmiltags 2 Uhr ,
werde ich im Pfandlokal G

hier im Vollfſtecku 1 75 75
gegen Baarzahlung öffentlich ver⸗

Mannheim , den 4. Mal 190s .
2. Mai 1903. Lindenmeier ,
erwalter ; Gerichtsvollzieher .

zwalt . — Große
gerung.

9 erſteigerunt9 tal 1903 ,
2 UAhr

im Auf⸗
„ Hellwig O 4 , 17 O 4 . 17 .

In meinem Verſteigerungs⸗
lokal Hinterhaus 2. Stock v
ſteigere am 6313

Montag, den 4. Mai 1903 ,
Nachmittags 2 Uhr,

und darauf folgende Tage ,

Liter L
Ain a 8. beliebige
öffentlich gegen Baarzahlung jeweils 9 10 1
verſt eigern , 0415 jeweils 40 0 as von

Proben können jeden Tag Nüh⸗ u. Commode .DDecken,
im Lokal 1, 7
men werden .

Mannheim , 4. Mai 1903 .
Litedenmeier ,

Gerichtsvollzkeher ,
Seckenk merſt b. 68a .

Zugt105⸗(
D ſenſtag , den 5. Mai 1903 ,

mitags 2 Uhr
in Wallſtadt mit

am Reichsadler
Voll⸗

vorgenom⸗2
Tiſchdecken in Mülfſch,

T
Tuch⸗

u. Fautaſie⸗Decken , Feuſter⸗

Portiéren in allen Arten

Stores in Madras und

Spachtel , Bettdecken, Spach⸗
erſteigerung . tel , Gardinen , Kinder⸗

wagendecken .
Jeber Artikel bis zu

den feinſten Sorten .

Günſtige Gelegenheit für

Me

werde
Zuſa
gegen
ſtreckungswege öffentli ver. Händler und Private .
ſteigern ! M. Arnold , Auktiongtor ,

1 1 iſch, 1 Kleider⸗ B 2 , 10 . Telephon 2285 .

ra Großme

Norge

Jerfeigerug
0 4 , 17 . 0 4 . 17 .

In meinem Verſteigerungs⸗

Lokal Hin 2. Stock ,
6314

1
, Wolch, 0 J. 1903 ,
5

Nüthibttags Uhr,

Par
Ah 0
Täd. und 13
1000 Eiſenklan
Leiteru , 24
Falzziegelu ,
Bau⸗ und G holz, Diel und bnenf folgende Tage ,

uſchi uſtelte,gemiſchte eweils Nachm . 2 Unr ab :
Be Bodenplätlchen , Feu⸗ Eine⸗ große Parthte

bergewände , N Thüren u. Trieot⸗Waaren als : Her⸗
Ofenſteine , alte n, 40 Ztr . ken⸗Hemden , Sports⸗Hem⸗
Ch iottmehl , 100 Bund Stoh den in allen Größen ,

Hau⸗ Sweater u. Swenter⸗Hem⸗
den , Unterhoſen , Unter⸗⸗
jacken , Herren⸗ Damen⸗
und Kinderſtrümpfe unding wird event .
Socken in allen Farben ,Nach mittag 2 Uhr11

ſortgeſetzt .
garn , Wolle und Baum⸗
wolle in allen Farben und
vieles andere .

Günſtige Gelegenheit für
jede Famtlie .
M. Arnold , Auktionator ,

I 25, 10 . Telephon 2285
O 4 , 17 0 4 , 17 .

Große

Perſteigerung.
In meinem Verſteigerungs

Lokal , Hinterhaus 2. Skock, ver⸗

Nontagd.Mat Kuchn . 2lr
und darauffolgende Tage,

jeweils Nachm . 2 Uhr ab

Kirſchwaſſer , Zwetſchgen⸗
waſſer Wachholder⸗Heidel⸗
heer⸗ und Himheergeiſt ,
Garanlie für rein Schwarz⸗
wälder n . reinen Brand .

Mai 1903.
lzieher ,

6413

Manſtiheim , den 3.
Schreiber , Gerf

Maunheim , K 2, 8

75ialle Toh ſab.
Frise Ananas 280

Frische Ffirsiche
Frische Eräbeeren

Waldmeister f. Bowlen
Frischespan . Mirschen

Wrische WBananen
Fnische Tomaten

Neue austral . Aepfel .

Sspargel⸗ Versandt

melephon Wr. 258 . 2 Terner:
5

f eee
Zümmel , MagenkitterAuß

eunnpfehlt ſich 185 in und
15

er Bergamotte , feffermünz
U. verſch. andere Sorten .
Feruer 1Parthie Cigarren .

M. Arnold , Auklionator ,
B 2. 10. Tel . 2285 . B 2, 10.

dem Hauſe . 15650
4. Ouerſtr . 5, III

Schmn entl ſſenei Junge
ſucht Stelle0 Auslänfer .

Näheres 2, Za. 2. St . 271b

ſteigern :
5 1 doppelläufiges Jagdgewehr,

1046,18 unbe⸗1 Flobertgewehr und Möbel

gen zu be⸗ aller Art . 6414

Häckelgarn . Spitzen Stiek⸗⸗

39 , 74 , 102 , 110 , 121 , 143 ,
250 , 267 , 290 , 359 , 361,
509 , 532 , 535 , 383 , 589 .

1 den 27. April 1903 .

früher

ist mit der Firma

Mädchen - Kleidern

Manmheim essplalz
Ge Wur bis nächsten Sonntag

Tder Tllusions - Palast
oder : le Palais des IHlusions .

Paris 1900 Weltausſtellung 1909 Pavis
im Eleckricitäts⸗⸗Gebäude ausgeſtellt mit einem Erfolge von

20 —22 . 000 täglichen Beſuchern .
Das grösste electro - optische Schauspiel der Welt .

Nen ! hne Coneurrenz : ! Teu !
Alles “ re durch Tagesprogramm . — Wegen bereits eingegan⸗
geller ? flichtungen in Anutwerpen blelbt der Illuſtons va⸗ aſt
Bmicht während der ganzen Dauer der M eſſe aus⸗

geſtellt , ſondern nur bis Sonnkag , den 10 . ds . Mts .
Tiüglich ununterbrochen von 3 Uhr Nachm .

bis 10 Uhr Abe 3831

Mecklef
iſt eine vortheilhafte Einkaufsquelle aller nolhwendigen
Materialien und Geräthſchaften für die Anſtreicherei im

Maushalt und dem Gewerbe als : 18087 %

Bodenlacke , Bodenfarbe , Bodendele ,

Parket⸗ und Linoleum⸗Wichſe , ſtreichfertige
Delfarben , Hutlacke , Möbel⸗ u . Ofenlacke ,
Emaillacke , farbige Lacke für Sport⸗ und
Kinderwagen , Leinöl , roh u. gekocht , Lacke und 28

Pinſel aller Art , trockene Farben zum tünchen ,
Gyps , Cement , Leim , Wandmuſter auch ange⸗
ſtrichene , Carbolineum u. ſ. w. zu billigen Preiſen .

Spezial⸗Fabrikation mit elektriſchem Betrieb .

Specialfarben⸗Geſchäft

K 2 , 3 , Marktſtr .

Telephon Nr . 909 .

befindet sich nunmehr

0 . , I . eine Treppe.
Breitestrasse . — faltepuntt der Strassenbafn .

Bertha Jacob .
Telephon 2549 . 12165

ſchlafen iſt

Mannheim , G 7, 23 , U
Cairo , 4. Mai 1908.

von der Leicheuhalle aus ſtatt .

Anläßlich der heutigen Generalverſammlung wurden vertragsgemäß 25

nſerer Obligationen zur Heimzahlung am 1. Juli 1903 ausgelooſt und zwar die Nummern :

151 ,
440 , 456, 477 , 47 9, 484 ,

Probe kommen .

Todes - Anzeige .
Hiermit machen Freunden und Bekannten die — Mittheilung , daß unſer

5

lieber Gatte , Vater , Schwiegervater , Bruder und Onkel , Herr

Philipp Himmel
nach ſchweren , mit Geduld ertragenem Leiden am Samſtag Nacht N 55

Die fieflrauernden Hinterbliebenen.

Die Beerdigung findet Dienſtag , den 5. ds . Mts . , Nachmittags 3½ Uhr hier

( Dies ſtatt beſonderer Anzeige . )

Stück

162 , 177 , 221 ,

pezial Kiner-Garderoben⸗Geschüft

Ludwig Stuhl !

Sophie Link
F I1, 10 , Marktstr .

selt 1 Jahr vereinigt und empfiehlt seine enormen
Sortimente in :

Knaben - Anzügen
Knaben - Paletots und Kragen
Knaben - Blousen und Hosen

28411/5

Mädchen - Jäckehen und Capes .

Anerkannt grösstes Lager am Platze .

Beachten Sie gefl . meine Schaufenster - Ausstellung .

Iu ent
Mammnheirn .

Das Riegen⸗Turnen
der aktiven Turner fällt
am Dienſtag u. Donnerſtag
aus , dagegen müſſen die

Stab⸗ und Barren⸗Turner

am Dienſtag u. Donnerſtag
Abend präzis 8 UAhr ,
die Pyramiden⸗Turner

präzis ) Uhr
in die neue Turnhalle zur

13040
Die Turnwarte .

Turn⸗ Verein
Mannhelm ( E. . )

gegr . 1840 .
Wir unfere verehrl .

Mitglieder hierdurch noch⸗
mals darauf aufmerkſam ,
daß der Eintritt zu der am
10 ds . Mts , ſtattfindenden

Einweihung
Uẽſerer neuen Turnhalle

nur gegen Vorzeigung der

ausgegebenen Eintrittskarten
geſtattet iſt, 13022

Auch die Frauen und

ſonſtigexamilienangerhzrigen
unſerer Mitglieder müſſen
ſowohl zum Weihenkt wie
zuch zum Banleit mit Ein⸗
trittskarten verſehen ſein ,
worauf wir ganz beſonders

[ hinweiſen .
Ferner bemerken wir noch ,

daß der Weiheakt präris
11 Aihr Vormittags und das

BankettprärisözihrAbends
beginnt und erſuchen wir die

geehrten Feſttheilnehmer ihre
Plätze frühzeitig einzunehmen .

Der Vorstand .

Eintrittskarten können am
Mittwoch , den 6. ds . Mts . ,

Abends von ½9 Uhr ab in
der neuen Turnhalle in
Empfang genommen werden ,
ſoweit ſolche nicht direkt zu⸗

geſandt wurden .

Tölnpeüurd 2
WoldübeHingund23

Heſellſchaft zu der am 26 . Mati ds . Is . , Vormittags
11½, Uhr in Mannheim im Geſchäfts ſlokale der Rheiniſchen
Ereditbank ſtattfindenden

ordentlichen Generalverſammlung
hiermit einzuladen . 13041

Gegenſtand der Berathung und B

die in 2 22 der Statuten 5 an
GeſchäftsAabesBN und 55
berichtes .

Mannheim , den 4. Mai 1908 .
Der Aufsiehtsrath .

Großh. Hof- U. Nationgl⸗TheaterAe
Samſtag , den 9 . Mai 1903 findet im eine

Holksvorſtelung zu Einheitspreiſen
( 40 Pfg . pro Platz ) ſtatt . —

„Josef und seine Brüder “
Muſtkaliſches Jrama von Mehnl .

Die Billets werden vorzugsweiſe auf Beſtellung durch
Arbeiterverbände und Arbeitgeber zur Ausgabe gelangen
und ſind Anmeldungen bis Donnerſtag , den 7. Mai
ds . Is . , Mittags 12 Uhr , bei der Hoftheaterkaſſe
einzureichen .

Die Ausgabe der beſtellten Billets erfolgt Freitag ,
den 8 . Mai , Vormittags 11 —1 Uhr und Nach⸗
mittags —5 Uhr .

Der allgemeine Verkauf eines kleineren Theils der
Billets findet Freitag , den 3 . ds . Mts . , Abends
Uhr , an der Galleriekaſſe des Hoftheaters ſtatt .

Maunheim , den 2. Mai 1903 . 29500/69

Hoftheater⸗Intendanz

Rosengarten
Mannheim .

Dienstag , 5 . Mai , Abends 7 bis II Uhr

im Nibelungensaale

Militär - Konzert ,
fausgeführt von der Kapelle des II .

badiſchen Grenadier⸗Regi⸗
ments „Kaiſer Wilhelm . “ No. 110 unter Leitung des Herrn
Kapellmeiſters Vollmer .

Eintrittskarten zum Preiſe von 50 Pfg . ſind an der Roſen⸗
gartenkaſſe am Dienſtag Vormittag von 10 bis 1 und Abends
von ½6 Uhr ab zu haben .

Außer den Eintrittskarten ſind von jeder Perſon über
14 Jahre die vorſchriftsmäßigen Einlaß 99 1 10 Pfg . zu
löſen , welche an den bereits bekannt gegebenen Verkaufsſtellen
ſowie an den Automaten in der Vorhalle des Roſengartens
zu haben ſind . 29500/271

In letzterer werden am Dienſtag Abend auch Konzert⸗
programme zum Preiſe von 5 Pfg . ausgegeben .

Apollo - THheater .
Montag , den 4. Mai ds . Is . , Abends 8 Uhr :

drosse Spezſaltaten Vorstellung
mit 1105 erſelkaſſige ein Künſtler pexrſos nal . 12028

Zur Aufführung gelangt

Snalbau Mannheim .
Heute Monkag unr 3 Tage an

Gastspleldes Hüfler - Herfurth - Theaters
Abends 8½ uhr

rl . M. Mara , Seceſſtonsf fängerin.
Arl . entene Reie Dieſeuſe .
Herr Jean Panl , Humoriſt und Balladenſänger .
Br. r ditz Friedmanm , Geſprochene Memolren . 18027

Mannheimer Cechniker⸗Herein .44 des Deutſchen Techniker⸗ Verbandes.
Jeden Dienſtag ½9 Uhr Sitzung im Reſtanrant

„ EWölT Apostei “ , A , II .

Molgen Haupkverſammlung .
in Gäſte willkommen . 7 25666

Verband Deutſcher Haudlungsgehilfen, Leipzig,
Kreisverein Maunheim .

Mittwoch , den 6. Mai 1903 , Abends ½9 Uhr,
im oberen Saal des Saalbaues

Oeffentlicher Vortrag
des Herrn Felir Marquart aus Leipzig , Direktions⸗

mitglied der Geſchäftsleitung , über : 12957

Die Nothmendigkeit der Penſteusperſicherung der

Privatbeamten .

Der Vorſtand .

Aidigeler Digeusglons -Ferein Maunbein .
Montag , den 4 . Mai 1903 , Abeuds 8¼ Uhr

im Saale der Tohnbee⸗Halle 0 4 , 12 13053

VLortrag
„ Etwas über den Talmud “

Freie Diskuſſion . Jedermann hat freien Zutritt .

„Zur Tauberquelle “
Augartenſtraße Nr . 34 .

Freunden und Bekannten , ſowie der verehrl . Nachbar⸗
ſchaft zur Nachricht , daß ich ſeit 1. Mai meine Wirthſchaft
wieder ſelbſt übernommen habe .

Reine Naturweine , prima Bier aus der
Brauerei Löwenkeller , ſowie für gute 15 5beſtens geſorgt .

Hochachtungsvoll

Georg Scheer , Reſtaurateur .

Wolfs Putzpräparate .
Wolf ' s Emailputz , für Kochgesehirre u. Küchengeéräte .
Wolf ' s Putz - Creme ] für Gegenstände von Kupfer ,

( Flüssige Metallpolitur ) Messing , Nickel , Bronce ete .

sind von unübertroffener Güte und empfehlen sich selbst .

Eintritt frei .

11498

„Ueberall käuflich . Fabrikant A. L. Woff, Stuttgart .
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5al Fenroſ ſſaumdem.
Mitglieder haben das Recht ,

Karten liedertribüne àa Mark . — zu erwerben ,
Sekretariat erhältlich ſind .

Die Kaſſe iſt geöffnet :

Montag den 4 . Mai 50n9 Hhr Vormittags bis 2 Uht
Dienstag den 5 . Mai

Mannheim , den 28 . April 1908 .

Kachmittags .

Der Fuchs ,

Dir ae eer
Banken u . Bankiers bleiben morgen

Dienstag , den 5 . Mai

12863

pen 10 0kioßes Waaren⸗Saldo

babe ich geſtern um einen ſehr billigen Preis erſtanden und bringe ich denſelben in
2 3 * —den Räumen der früheren Börſe , E 6 , 1

aau außzerordentlich billigen Preiſen zum ſchleunigſten verkauf . 15
Es kommen aus obigem Saldo zu fabelhaft billigen Preiſen zum Verkauf : 7

1 ganz einfache bis den elegantesten Kinderbettstellen mit 5
Vorhangstangen .

3 Waschkommoden mit Marmoraufsatz und Toilette .
Nachtschränkchen mit Marmorplatten .

1 Srosser dreitheiliger Spiegelschr ank , nussbaum .
5 Tournaymoquette - u . Epinglé - Chaise - longues .

2 legante Taschendivans .
tannene Bettstellen mit Rost und Matratze .

ZSo stuck feine Jaquardtisch - und Tafeltucher .
36 Dtz . ſeine Jaquard - Servietten .

1 Stüek 200 em breite Ia . Ia . Betttilcher .
Stuck Jaduard - u . Satindrelle bester Qualität u. sehr vieles Andere .

erheblich billiger verkaufen , als ſolche von der Mannheimer Bettenmanufactur
im Ausverkanf abgegeben wurden . 13020

10 loſſen .

der Mannheimer Beltenmanufacturff
in den Stunden von Morgeus 8 bis Abends 8 uhr

a hochelegante Schlafzimmer - Elinrichtunzen .

Metallbettstellen verschiedenen Genres .

3Spiegelschränke , nussbaum , satin , mahagoni .

1 Ottomane uni - bordeaux .

15 Strohmatratzen , ein - und zweischlnfrig .

Snee feinste eIskssieche Kenrorces .

Da ich obige Waaren ſehr billig erſtauden habe , kann ich dieſelben noch

Sabmon üldmam, Aähen
Bücse k b.

MusgravesOriginal
Stalleinrichtungen

für Pferde , Rindvieh und Schweine .

Für Pferde in einfachſter u. eleganteſter Ausführung . )

Wolegentlich der dieshährigen Rennen laden wir zur Besichtigung des

Musterstalles ( naturlione Erösse ) in B l, 3 ein .

Miniaturstall steht im Schaufenster .
Prospekte und Voranschläge gratis und franeo . 12793

Esch & Cie . , Mannheim .
Esch Cie, , Neue Zeil 29, Frankfurt am Main .

Ga80 Cher - Neuheiten pro 1903 .
Junker & Ruh ' ⸗

Gasherdle, Gas- Koch- Apparate
mit Patent Doppelsparbrennern sind durch grösste

Reduzirbarkeit des dasverbrauches die sparsamsten .
Verkauf zu Fabrik - Original - Preisen .

Sroschüre „ Die Gasküche “ und ausführl . Kataloge
stshen zu Diensten .

Hermann Bazlen
2 , 2 vorm . Alexander Heberer O 2 , 2

Special - Aussteuer - MHagazin für gediegene

Küchen - Einrichtungen
imol . Sämtl . Küchenmöbel .

Zusam menstellung gompletter Küehen in jeder Prelslage .

Ständige Ausstellung moderner Musterküchen . 27628 /

Zweigniederlage :

Lalendas10 dress le füss . Seppent
für jeden Renntag zwei weitere ＋

welche nur beim i

12866Uf

eeeeeeeeeee eeee 10
Crosse Meu. - Zuſfuhr yon fildAMulltstell

llellen orienialiscllen Sennichion .
Senpicl . Gluus c . 250 Stel , Gebets - Teoppiobe 1h0 0

afnliohe lorſagen ron Hl . 20 . — f

an sliecessiue bis Hi . , 700 . — f
5

aufstejgeno, ＋

ea . J00 Stücſ ſeinstè antiſe Perset , dube

veſe ſostbare Seſensiuüroig -
feiten , Mb. J00 . — bis — 11

ef Stlüicl ,

Stalcl feinste dohte Aſgan - Jeppjohe
lie . 220 . — bs 300 . — ganz If
besonders schün und prejsmertf . I

0 .

cd . 60Besichtigung iot

ardeh Michiitdigfern
Serne gestaltet .

11208½%

Zur Räumung des Lagers stelle ich mehrere Posten

Herren - und Knaben - Anzugstoffe
( zum Theil auch für Damenkleider sehr geeignet ) der letzten Saisons zu 12990

Einheitspreisen à . —, . 50 , . —, . 50 u . . —
zum Ausverkauf .

Zümmtliche Waaren in anerkannt soliden Aualitaten .

Tuchhaus G . F . W . Schulze
N2 , Ob .

fadsENNs TEMaVCELER
Annoncen —Expediition

eee E2Prachwoſſe NecNeuheiten
12789

leiderstoften l. Waschsfoffen
in gresser Auswahl zu auffallend billigen Preisen ,

Blousenstoffe
von den einfachsten bis zu den elegantesten empfehlen

Hellmann & Heyd
R 1, I . Marktplatz . R 1, I .

ues Ninlos beWaschpulver
von ersten Auteritäten als vorzüglichstes Waschmittel anerkannt ,

giebt blendend weisse und völlig geruchlose Wäsche

Ischont das Leinen in überraschendster Weise ! !

zum kadlchm Naschen lend eteneneünbe
LTon Lochgeschirren nicht dringend genug zu empfehlen .

ist erhältl . in Drogen - u . Colonialwaarenhandlungen .

L . Minlos & Co . , Kköln - Ehrenfeld .

Entweürkfe⸗ onek
Jutell . anſt . Fräulein,

der einf Buchführung kun⸗
dig , ſucht Anfangsſtelle
als Verkäuferin .
Gefl . Angeb . u. T. 61118 v
an Haaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G. Mannheim . 12910

Krankeuwärterin.
Eine in der Kranken⸗

pflege ausgebildete , ledige ,
geſunde , mit guten Zeug⸗
niſſen verſehene Wärterin , 7

17 Aufangs Juni d. J.
auernde Stellung i

in einer
größeren badiſchen Anſtalt .
Aumeldungen mit Zeug⸗
nißabſchriften ꝛc. evk“ Ge⸗
haltsanſprüchen ſind unter
der Adreſſe P . A. 100
einzureichen bei Haafen⸗ 85
ſtein & Vogler , . ⸗G.
Karlsruhe . 13030

Hausverkauf .
Größer . 2 Familienhaus ,

beſt . Lage d. Lindenhof , unt .
günſt . Zahlungsbed . zu verk .
Schätzung 60 Mille . Re⸗
flectauten werden gebeten
ihre Adreſſe unt . C. 61135 b 5
b. Haaſenſteinc Bogler , . ⸗G. ,

Mannheim , einzureich . es829911
Ländiche Vila ,

neu erbaut , in Oberkirch , m .
6 Zim. , 2 Küchen, 1 Keller
U. Speicherraum , gut ange⸗
legteim Zier⸗ u. Gemüſegär⸗
ten , Waſſerleitung ſowie
elektr. Licht ſofort zu ver⸗
miethen od . zu verkauf .
Miethspr . M. 600 . —. 1288

S ſerten zubT. 1546 an
Subſtgerelterten ge Vogler ,

A P telwein 8 . Straßburg Elf .

35 . 1KAwig Lenharaz Kaden zu verm .

Unsere Bureaux befinden sich von heute ab ;

Nuitsstrasse Nr. 14, II.

Vereinigte Speyerer Ziegelwerze, . - G.
Telephon Nr . 1710 .

5 we
Seen. 8eute eingetroffen :

Pliſſe⸗ Brennerei . f Ti
Jatterſallſtraße 24 .

d. Wk. . 20

22285
8

e eec Cabljian ,
Augelſchellfiſche , Nothzungen ,

Günſtige Kaufgelegenheit.

In einer Amts⸗ u. Ver⸗
gosddeedee kehrsſtadtittelbadens iſt

129012 in beſter Lage ein Laden
mit Wohnung und allem
möglichen Zubehör , für
jedes Geſchäft geeignet ,
unter günſtigen Bedingung .
ſofort zu vermiethen .

Offerten unt . L 1238
anHaaſenſtein KVogler ,

900
. ⸗G. Karlsruhe . 12843f2Silberlachs , Nordfalm , Mein 898 —

8
Aeuuhienickn,

2
2 0

5 8Betttüchern 1 .
Ein wohlaſſortirtes S Sonmer-Matehartofteln, ] Seid . Decken 5

8 neue Maijes - Heringe , 5 ber ich
5 in Uddreln allSs 5 ager 3 ehn 8 derr boſer cber 5

mit ausſchließlich neuer Waare im Werthe von ca 25000 Louis Lochert 8
K fMark ift en ploc nebſt Ladeneinrichtung zu verkaufen . n 1. 1 am Marrt . 8 erkanu

Fortführung des Geſchäftes möglich . doooooooeooοõο,Eej -̃eas aus . Güuſtigſte Einkaufs⸗

en bet den tägl .
ſteigenden Preiſen der Roh⸗
materiglien . Gefl . Anfra⸗
gen erbeten unter 8. 2903
an Haaſenſtein K Vog⸗
ler , . ⸗G. , Stuttgart .

Näheres bei der Konkursverwaltung 13011

Tillessen , Rechtsanwalt ,
Mannheim , Lit . F I , 3 .

Maifisehe
MU. S. W. 6428

— 17, 27Gund ,
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General⸗Anzeiger⸗

LDivan , neu
für 28 Mark verkauft 2420b 8 255

L 2 , G, parterre .
8 5 78

1 — dle 3 enſchön mbl . Zim.Hypotheken , Ein Paar Wlener
d
Juckes⸗ 8

9555 14 gane Küche u. B 5 Jſoſort ee 2200
M . 10 000 zu 5 %

auf gut
„ Mitte der

ittler verbet .
Nr . 1840b

s Blattes .
Schriiftl . Of

an die Exped . die
12200 Mk, geg. g
Zinſen zu leihen geſ
Unter Nr. 2620b an

Ein durch U Kin Noth
daar bittet

hn von
herh. u.

Iff. v.

J00 Nik geſ. Mück⸗0
K.

aahlbar u.
kunft eit lt

Eine gebrauchte Wellen⸗
badſchaukel zu kaufen geſ .

Offerten mit Preisangabe
Unt . Nr . 2353b an die Exped .

——Blattes erbeten .

Hckusen .
e Wiethſchaften

zu tauſchen F
5

unter K. B. G 9
8

1
2—

e
Mk. —10,000

hbau zu kaufen
führk. OBie unt .

Erp . d. Bl. 2300b
Tren⸗ u. Frauen⸗

kleider , nhe u. Stiefel kauft
5709 M. Bickel . G 4 , I .

Getrag . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Lud . Herzmann ,
20046 E 2 , 12 .

Tstamofpagen
Alte Geſchäftsbücher , Brieſe ,
Aelen zc. kauft unter Garantie
des Einſtampfens .

45

uhm,

Helegenbeiks⸗
Günſtig 1 vorzüglich

eingerichtete , im Betrieb be⸗

I
Mechaniſche Werkftätte

Waſſerkraft ca . 8 HP . mit

lohnender Spezialfabrikation
und feſter Kundſchaft ſehr
preiswerth zu verkaufen . Ge⸗
eignet für größere Betriebs⸗
anlage .

Anfragen unt . Nr . 6400
an die Expedion ds . Bl .

Fabrik⸗Gebände
( 3 * 200 qm ) mit ſepara⸗
tem . Dampf⸗

maſchine 15 Hp. ) Keſſel
und Trausmiſſionen zu jed.
Betrieb geeiguet, unter

günſtigen Bedingungen zu

verkaufen oder zu verm .

Zu erfragen bei 68304

D. Liebhold ,
H 2 , 19 .

51
mit gutgehender Colonial⸗

waaren⸗u . Viktualtenhandlung
d0
zahlung zu verkaufen .
Nr.

alber mit 6000 M. An⸗
Off. unt .

2271b an die Exped . d. Bl .

Hells⸗Verlauf .
Ju ſchönſter Lage der

Bergſtraße , 10 Min. vom
Bahnhof , ein neuerbautes , ſchön .
2töck. Wohnhaus mit Oekonomie⸗

ände , groß . Gemüſſe⸗ u Obſt⸗
garten unter günſt . Bedingungen
preiswürdig zu verk Iff . unter
Nr . 2091b an die Exped . d. Bl .

Zu verkaufen .
Ein neugebautes Haus mit

Saden in beſ Netzgerei
geeignet , unte r ſtigen Be⸗
dingungen zu verk od. z

80
Amerikanerſtr . 34, 4.

billig zu ver ! aufen .
And . Starrè ,

Ein Nidderwagel
5 . Onerſtrr . 4 , 1 Tr. l .

Divans ( neue )
kauft man am billigſten u. beſten
von 30 —60 Mk. unter Garantie
5767 Schwetzingerſtr . 97 .

Gehr . Möbel
in 1 hergerichtetem Zuſtande ,
zu verkaufen . 10516
T 4, 30 Laden 4, 30 .

Ein leichtes Federröllchen ,
15 —18 Clr . Tragkraft , für jedes
Geſchaͤft geeignet , billig zu ver⸗
kaufen bei 22750

Wagner Orth , Neckarau .

59

F. , 6 .

Nalli 60

iselich æn scbure Seide fun , Hlousen in

denscſtiedenenm aßarten Ausgfiuſinungen

7on . 50 HMarit an per ſeter .

Sosd Nacli ,
Iuli H. F. Stetter an , MHangl .

— —
Kayſer Straßenreunet

faſt neu , Mod . 1902, 84/,1½ Pe .
Inuenbremaſe preisw . abzugeben .
Anſr . unter Nr . 2318b befördert
die Expedition dſs . Blts .

Piauins , faſt neu , bill . zu v.
Anzuſehen bis 4 Uhr Mittags

Schwetzingerſtr . 20, 1 Tr .

Gebrauchtes Piauino
billig zu verkaufen . 5781

Einige ſchulentlaſſene

Knaben
zum Abtragen der Waaren au
meine Kaſſen geſucht . 6385

Sigmund Kander , I 1. 1.

Tüchtiger

Gemüſe⸗Gärtner

1 Pritſcheurolle
bis 150 Ctr . Tragkraft , zu verkf .
J . Hormuth , G 5, 17b. 6114

Gut erhaltene

Mobel
preiswerth zu verkaufen .
6280 D 3, 2, Laden .

„ Einen Federkarren und 600
Stück trockene Speichen zu verk.
2207b Pflügersgrundſtr . 5.

* 8 * 5
Aguakien u. Fiſchſtänder
in allen Größen , aclama -
tische Moldfische , neue
Sorten ausländ . Zier -

Hische , Wasserpflanzen ete .
empfiehlt zu Tagespreiſen . 6420

Oarl Greulich , E 4, 7.
* AN

aEisschranke
von M. 26 . — an alle Größen
vorräthig . 6063

Büffet⸗ und Eisſchrank⸗
Fabrik⸗Sager

Theodor Hess .
Büreau M 7, 22. Telefon 2761 .

1 wachſamen Schnauzer
zu verkaufen . 2321b

Reunershofſtraße 13

Im Int . Kanfm . Stellen⸗
Anzeiger „ Globus “ Mann⸗
heim , I 1, 9 , ſind per eoder ſpäter offen :

45 Poſten für männl .

255
Perß

10 5 7
cbn. 1

ſufß Wunſch Selkenpr
Man verlauge Bedingun

fürAar
Vertreter geſucht . 10739
Chvcolad⸗Fabrik hiich

Selbmann , Dresden .

Sladtreiſender
für Manuheim und Umgebung
bei der Kolonialwaaren⸗ und

Bäckerei⸗ gut einge⸗
führt , für gut ſalairirte Stellung
95 75ſofort geſucht .

Offerten unter Nr . 2426b an
die Expedition .

Per ſofort wird für große

Fabrik, ein fleißiger ,

junger Mann
mit ſchöner Handſchrift zum
Uebertragen der Bücher geſucht .

10
mit Seltgniſſen nebſt

Gehaltsanſprüche unter Nr . 6824
an die Exped . d. Bl

2 —

Gläuzendes Einkommen
können ſich ſtellenloſe Herren
dürch den Verkauf eines Ar⸗
tikels von unbegrenzter
Abſatzfühigkeit verſchaffen .
Offert . mit Refer . u. Nr . 6421
an die Exped . ds . Bl .

Hee Proviſion verdienen
ſprachgewandte Leute auf Bil⸗

der, Spiegel,Uhren , Schirme . 206

Ludwigshaſen . Mundenhwmrſtr . 261.

Schöner 90brenner
e 1 anſen

zrauk preis⸗
2 , 1.deseb

1 5 bitlig 1 verkaufen.
Zioh Näheres D 5, 7, 3. St .

Intell . Herren z. Beſuch von
Fabriken u. Handwerkern geſucht .
Großer Verd . Meldg . v. 11 —12 .
2168b D 5 , 10 , 1. St . r.

J . Hofmaun , Kaufhaus 3. findet ſofort Beſchäftig . Näheres
1 Gehrock , leicht . Ueberz . Jakels , 13 . Querſtraße 59 . 2415
anapee , oval . Tiſch , eiſ. Bettſtelle , geſucht . 6, 17 .
bill . zu verk. U 6, 29, 3 Tr. %10b Ftiſeurgehilfe 22860

Ein leichter Bordwagen Lücht ger 8
5 112

Bilohauergehilfe
geſucht für dauernde Arbeit und
gutem Lohn durch
hosef Roth , Bildhauermſtr .

Baden⸗Baden .

Jüngere

Verkäuferin
ſür meine e eper ſofort geſucht . 6408

Sigmund Kander .

Ein hieſ. Engros⸗Geſchäft
ſucht eine mit allen Comp⸗
tolrarbeiten vertraute

Dame .
Offerten unter Nr . 6158 an

die Erxped . d. Bl .

Tallenarheiterunn
u. Lehrmädchen geſucht . 6282

K . uu. M. Jegel , D 5, 12.

Erzieherinnen , Bonnen, 8

Stützen der Hausfrau ,
Wirthſchafteriunen ete .
wie überhaupt beſſeres weib⸗
liches Perſonal ſucht man billig
init beſtem Erfolg durch Deutsche

Frauen - Zeltung Cöpenick⸗ -Berlin.
ür leichte Beſchäftigung und

zum Ausfahren uines Kindes ein

Mädehen
aus nur anſtänd . Familie geſucht .

Zu melden 634⁰

Augarteuſtraße 69 , Bureau .

falenhge Mädchen .
＋ 2 . 8.

ein küchtiges
2418b

Regen Erkraukungdes je
gen Mädchens Wich für

ſofort ein ordentliches ſau⸗
beres Mädchen für alle
Hausarbeſten geſucht ; gu⸗
ter Lohn und gute Be⸗

dchacg , 2423b
Näh. O05, 14, 2. Stock .

zunges Mädchen für Haus⸗
Grdeit ſofort geſucht. 2878b

M 5 , 10 , 3. Stock .

Ein beſſeres

Zimmermädchen
das Nähen und Bügeln kann ,
gegen hohen Lohn geſücht ,

Lame

Für leichte Beſchäfligung 75
zulnt Ausfahren eines Kindes ein

Mädchen
aus nur anſtänd. geſſuchk.

Näh im B 6

Fer brab. Mradchen für Haus⸗
arbeit ſof. gef D 5, 8. 6171

Für ſofort wird ein braves ,

ſolides Mädchen geſucht⸗.
Dasſelbe muß gut kochen

können und Hausarbeit ver⸗

ſtehen . 6889

P 7 , 24 , I . St .

in tüchtiges fleißiges
Mädchen 2751ſofort Auch

D 87 27 Auden

Ein füchtiges Dienſtnädchen
55 Hausarbeit per ſofort ev. per

Mai geſucht . 2164b
K 4 , 1 25 parterre links .

Hrstklassige

Nazchinerschleszer
und Monteure

finden Beſchäftigung in der

Automobilwagen⸗Fabrik
zu Reichshofen i . Elſ .

chaufenſterrahmen u. Glasthüren
in guf . Zuſtaude bill . zu v. 260b

NRäheres P 5, 15/18 , 2. Stock .
4 verſchiedene

Jederrollen
81ʃVerkauſen . 6417

Duirin Kuchenmeiſter ,

5 N
Junger Mann

oder Mädchen mit gut . Hand⸗
ſchrift zur Aushllfe geſucht

Offerten unt . Nr . 6390 an die
Expedition dſs . Blattes .

Jüngeter Hausburſche
5, 17. Jgeſucht . Rheinhäuſerſtr . 18. 2410b

Fianmudcen Zimmermädchen,
Köchinnen , Kellnerinnen ſuchen

u. finden Stellen . Fran Reither ,
Stellenv . Langſtr . 10,Neck . ⸗V. 0

81
*

2 2

Topffings - Stee
Einem jungen Mann aus guter

Familie bietét sich Gelegenheit ,
sich kaufmännisch auszubilden .
Hübsche Handschrift bevorzugt .

Behzinwerke Rhenanla ,
August Moll , 6416

Ludwigshafen a , Rhein .

Prinzregentenstr . Nr. 22.

Engrosgeſchäft ſucht einen g

Lehrling
mit guter Schulbildung .

Offerten unter Nr . 6211
die Exped . d. Bl .

Tapezierlehrling
geſucht gegen ſofortige Bed

Hammefde 4, 5

Lehrling
mit der Berechtigung zum Einj . ⸗
Freiw . auf das Bureau einer
erſten hieſigen Cigarreufabrik per
Spätjahr unter günſtigen Be⸗
dingungen geſucht .

Selbſtgeſchriebene Offerten un⸗
ter M. M. Nr. 6281 an die Expe⸗
dition dſs . Blits .

an

38te Ilesuchonde
ſeven Berufes benützen imit Er⸗
folg die Allgemeine Vakanzen⸗
Liſte 8S 6 , 28 . 28983

Kohlen .
Reiſender ſucht bei erſter Firma
für Sanplenesder 26 Stellung .
Gefl .Off. u. Nr . 2293b a. d. Exped.

ie möchte eine
LFiliale übernehmen , oder ſucht

5 meine angemeſſene Beſchäftſg ,
Anerbleten an E. Jachmann,
Hauptlehrer , Heidelberg . 6225

Fräulein , muſifal . geb. , in

Handarb . erfahr . u. deſſen Familie
hier anſäſſig iſt , ſucht Stelle zur
Beaufſichtig . v. Kindern tagsüber .
Off. unt . G. R. 1901b a d. Expd .

Eiln beſſeres Mädchen ſucht
zum baldigen Eintritt Stelle als
Zimmermädchen oder auch in
ein beſſeres Weinreſtaurant oder
Caffee . Zu erfragen in der Er⸗
pedition dieſes Blattes . 2260b0

Junge Frau
im kochen u. allen häusl . Arb .
gut bewandert , ſucht Aushilfe od.
Monatsſtelle in beſſ . Hauſe . Näh .
Meerfeldſtr . 21, 2.St . Suhm 2409b

Gute Köchtunen , Haushält . , beſſ.
Zimmermädch . , Kelln . , ſ. Stellen .
Küche⸗, Haus⸗ u. Kindermädch . geſ.
durchFrau Eipper, ＋ 1, 15. 2414b

Junge Wittwe geht Putzen ,
Waſchen ; auch Partetboden.

Daſelbſt ſ. beſſ . Zimmermädch⸗
Slelle . Näh .U 4, 13 ,5

Cüchtiger Wirlh
gesucht

f. Wee e
Gcke Nheinhänſer⸗ u. Keppler⸗
ſtraße per 1. Juli a. e . 6271

Näheres 4 , 19/20 , III

Eichelsheimerfkr . 49
ein Nebenzimmer auf einige
Ahende zu vergeben . 2289b

Weinreſtaurantan tüchtigen Wirth zu verm .
Offerten unter Nr. 5483 an

die Exped . dieſes Blattes .

um. —7 Zimmerwohnung,
paxt . od. 2. St . , m. Bad , Keller ,

Manſarden , in d. Nähe d. Stadt ,
mit d. elektr . Bahn erreichb . , wenn
mögl . m. Garten , per ſof. b. mäß .
Preiſe zu miethen geſeev ein Haus

6¹erd

zum Alleinbewohnen . Off . ünter
Nr . 2404b an die Exped . d. Bl.

Ein möblirtes Zimmer
mit Penſion ſuchen 2 Herrn . 280

32 23 Parterre⸗Räume als
Bureau od. Lager ge⸗

eigllet , per ſofort billig zu verſn .
Näh . 1, 16, 1 Tr. 2052b

0 4 Pt. , 4 Binz. als Bureau ,
„ auch f. Arzt od. Anwalt

ſehr geeignet , auf 1. Juli z. v.
Näheres 2. Stock . 6138

L 8,5 Bureauß mit groß.
9 Keller u. Waſſerltg .

zu verm . Näh . parterre . 1860b

P3 4 nächſte Nähe der Haupt⸗
„ K poſt , 2 geräum . Zimmer

über 1 Treppe mit ſeparatem
Eingang als Büreau geeignet
per ſofort oder ſpäter zu 1712miethen .

8 1, 17 zu Bureau , Lager ,
Geſchäftslokalitäten ,

drei 535 verkehrsreicher Straße

11
Zimmer , Ecke, mit direk⸗

tent Eingang , auch getheilt, per
15. April z. v. Näh . 2. St . 5815

Das vom Amtsfteubau Maun⸗
heim inne⸗ iſt

1
Bureau vom

„Juli an anderweitig zu verm .
.Rüheres L A, 11 part . 88“

Bureau .
Heräumige Wohnung zu

Burecanzwecken ſehr geeignet
ſofort zu en. 6278

12 ——

zu vermiethen .
Im Hauſe von Gebrüder Krayer ,

2, 16 ſind Geſchaftsräume
zu vermiethen .
Le

Auf Wunſch auch
erkeller . öſtNäh . daſeſt

Laden mit Comptoir
evt . auch 80001 2, 3

81 vernulelhen. 376b

H2 88 Laden ſirdeng
29 auch als Wohnung

allein , ſofort zu verm .
Näheres 2. Stock . 6422

Laden imit Wohng . ,0 4, 17 auch einzeln , per
ſofort od ſpät . ſehr preiswerth z. v.

Näh, Buchhandlung . 6145

86, 35, Neupau,
1 0 mit Zim⸗
mer, 1 Laden mit 1. Zinimer ,
Küche ꝛc. per 1. Juni 3. v. 6424

In beſter Lage der Stadt iſt ein

Eckladen
in dem lange Jahre ein Colonial⸗
waaren⸗Geſchäft mit Erfolg be⸗
triehen wurde , nit Wohnung per
1. Juni zu vermiethen . 12768

Näh . Schwetzingerſtr .20, K.

4J 9 großes Magazin mit
J , 4 Contor per 15. Juli

oder früher zu v. Näh .2. St. 2 388b

E B .
ſchönes helles Magagin mit
Thoreinfahrt billig zu vermieth .

Näheres parterre . 6089

N 4 7 große Werkſtätte zu
2 Um. Näh . 2. St . 3580b

heller Betriebsraum , ca. 62 qm
per Juni zu vermiethen . 2314b

91 Werkſlätte od.
Augarteuſtr . 6797 Magazin 125oder ſpäter zu verm . 1942— — b. Worms .—

—. —

2 1
welche die polizeiliche Er⸗
laubniß haben zum Wein⸗

verkauf , zu miethen geſucht⸗
Off . mit 9 5 Details
unter D. E . G. Nr . 6251 an
die Exped . d. Bl. erbeten .

Fräulein ſucht ungenires
möblirtes , ſeparat . Zimmer .

Offerten unter No. 2262b an
die Expedition dieſes Blattes .

Fräulein 0 bon ag
Möbl. Zin. mit Mittagstiſch
bei mäßigem Preſſe . Offert . u⸗
Nr . 6320 an die Exped . ds Bl.

Grössere
Werkstätte

möglichſt in der Oberſtadt geſucht .
Offerten unter Nr . 6426 an

die Expeditionds . Blattes .

52 Magalin,
Werkſtätte oder Fabrſka⸗

tivnsräume zu verm . 2272b
Näh . Ph . Baßler , 8 6, 37.

Werftstrasse 29
Stallung für 2 Pferde mit
Reimiſe und Heuſpeicher ; große
helle Räume für Magazin od.
Werkſtätte ſof. zu verm . 1939b
Große ſchöne Stallung für
ca. 24 Pferde , großer Hofraum
und Wohnung im Centrum der
Stadi zu vermiethen . 6088

Näh . Seilerſtraße 8. N

Helle Werkſtätte
mit gedecktem Vorplatz ſowie
einige klein . Wohn . bill . zu vm.
Näb . Abenbane 1

Remiſe
zuStallung WN

Näh . Schwetzingerſtr . 182 .

828³

Zubehör bis 1. Junt z. v.

D2l ee
H4 8

2 Zuumer u. Küche ,
2. Stock , Vorderhs . ,

per 1. Mai zu vermiethen .
Näheres Brauerei Eich⸗

baum . 575³

nächſt Luiſenr . ,H7 . 185 Hloßt Zim. , Küche ,
2 Manſard . , 2 Keller , Mk. 1100,
per 1. Juli zu verm . 2215

Seitenbau , 3 Zim⸗17
l

65 35 m
mer und Küche zu

vermiethen . 5632

18
im Laden .

K 2 ,
2. Stock , beſteh . 19 95
9 Bad uld ſonſt . Zubeor
per 1 preisw . zu v. 4020

K 2, 5E zwei Zim . u. Küche
9 9 zu verm . 2403b

K 2,
10

ſchöne Wohnung , 4
Zim . ,üche , Manſ.
od. ſpät . zu verm .Mibenz 6140

zwei Zimmer mit
1 . , 6 1

Küche u. Zubehör
ſofort zu vermiethen . 2405b

L 14 , 7
2. Stock , ſchöne freundl .Wohnung ,
6 Jimimer mit Badeanſchluß und

Auen Zubeh . 3. v. 5513

M 2 , 15a ,
90

IM 2 , 15
b,

elegante Wohnungen , 6

Zimmer , Badezim . Küche ,
Speiſe⸗ und Veſenkammer 0

ſammt Zubehör per ſofort

zu vermiethen . 6365

Näheres M 2, 153, 4. St .

5 groß Part. Jim. n.
R 7,

he
Küche ev auch als Lad.

per 1. Juni z v Näh . 2. St . 2400b

B 7, 27 Friedrichsring ,
eleganter 2. Stock ,

0 Zimmer, Gade umer nebſt
Zubebör per 1. Juli zu verm .

Näheres Laden. 20386b

S6 , 9, Neubab
Laden 25 3 Aiue Küche
u. Wohnungen mit 3 Zimmer
u. Küche per 1. April zu verm. ss7e

Näh . Lameyſtr .

27T I1 ,
elegante Wzohnung, 2 Aiinzket ,
Küche , Badezim . U. Zubeh . bis 1.
Juli auch früher zu perm . 2425b

＋ 3 2485 Wohn , 4.
7 mt. Uu. Küche

zu verm . Näh. ock. 2204b

U3 , 17 711 75 der Neckar⸗
brücke , ſchöne Bal⸗9 5 Zimmer mit

allem Zubehör zu berm⸗
Näheres parterre , 6078

U 6 29 ſchöne Wohnung im
7 9 3. Stock , 5 Zim . n.

Zub . auf 1. Juli zu verin . 401h

Bismarckplutz) Treppe , ſch.

4 Zimmer , Küche , Manſarde u.
Wohnung ,

Badezimmer , nebſt Zubeher ſo⸗
fort zu vermiethen . — Näheres
Schwetzingerſtr . 15, III . 6205Nimarz

It. . i8 , 9 6 Zim. ,Bi SMarckſt140Badzilt . 520ſof.
oder ſpäter zu vermt . Näheres
Parterre od. Nheinſtr . 4. 9808

Colliniſtr . 6,
2. Stock , 4Zimmer , Bad⸗ „ Magd⸗

nebſt Zubehör ulit;ffreier
Ausſicht per 1. Jult oder früher
zu vermiethen .

Näheres part . rechls .

Füchelshelerſtr.3
nebſt Zubehör zu verm .

2 2 D.
Luiſenring 37

2 Zimmer und Küche mit Ab⸗
ſchlüß an ruh . Leute ſofort zu
verm . Näh . 2. Stock r. 6410

6280
1 und 2
Zimmer

2214b

1 FN
part . , 2 Zim . u.

Rheinauſtt . Küche zu peri .
Näheres 3. Stock . 6425

Nele,
Vietoriastirasse 10

—6 Zimmer nebſt allem Zu⸗
behör U. ſonſtige Bequemlichkeſten
in feinſter Ausſtattung auf 1. 9220
zu vermiethen .

äh. M 2, 15a, 4. Stock .

Werderſtr . 30,
4 u. 5 Zimmer⸗Wohnungen nebſt
Zub. , eleg, ausgeſtattet , zu verm .

Näß . bei Baumeiſter Hormuth ,
Colliniſtr . 14, 2. Stock . 5988
7

Werder ſtr .32
Hocheleg . 5Zimmer⸗Wohnung

mit reichl . Zubehör . 1487b
Eugen Wühler . Baugeſchäft .

Werderſtraße 3 im . ⸗Wohn.
per 1. Juli ,

3 — per 1. Juni oder
1. Juli zu v. Näh . part . 2191b

zwei
Hochparterre gun,
Küche u. Zubehör zu v. 2407

Näh . R 7, 38, 2. St . , Vordh .
5 ¹ all vith⸗

e geus
9 5

Näheres
St . 5286

. ⸗Wohng.112
f

de anſarde u.

3. Stock , 2 gut

195 5 zu v. 2241b

0 3, Nn . Schl afzim.
ſofort 15 2226

0 4, 1 8 part . , mbl . Wohn⸗
9 u. Schlafzimmeran

2

15
ſof. zu verm . 6317

5 9
3 Tr. , einf . möbl .

27 15 Zim . mit od. ohne
Peuſ . ſofort zu perm . 2221b

5, 17 , 5. St . , möbl . Zim.
ſofort zu vermiethen . 24180

part . , mbl. Zim . mit od.
ohne Penſ . zu v. 1961b

ein gut möbl . Zimmer

D 4. 11 einfach möbl . Zim .
mit Penſ . zu verm .

Zu » [ fßß
55 2 Tr., mbl . Zim . . od .

55 Zohne Penſ . zu v. 2430

95 6
ein gut möbl , Zimmer

95 Nzu vermiethen . 21440

5 1. 8
2. St, ſchön mbl . Zim .
zu vermiethen . 2120

ö TDe. Vordh . gut mbl.
E2 „ 14 Zihn zu vermm.22580

E II. St . , gut mbl. Zim2125 15 bill . z. verm . 1832b

6 3 Stieg . , mbl . Zim. ,
E 25 17

Pr . 10 M. „z. v. 23480

H3. 2. St . , ein möblirtes
5 Zimmer z. v. 2108b

E7 , möbl . Zim , mit Koch⸗
5 gelegeih . z. vm. 2210b

F 4. 5
2 Stock , einf . uibl .
Zim zu verm . 22995

E5,19
F 55 13 2. Stödd gütinbl .

Zim mit oder ohne
Peuſ . zu vermiethen . 2270b

3. St. , 1g. mbl. Zim.6 5 La v. 2413b

65
Tr. , freundl . möbl .

95 7 *Zun mitguter Peuſion
ſofort zu vermiethenl . 2203b

0 5, 15 zwet gut möblirte
0 Zimmer zu verm .

Neberes Natkerre 1837

0
06 . 1

6 7.A billig zu verm . 2170b

H 4, 227 2 Tr . , ein möbl
4 Ziln . zu v. gorb

Tr ſchör möbl .
7J 25 123Zimmer mit od. oh.
19 0 an beſſ . Hrn oder Dame
bis 1. Mai zu verm . 2057b

Tr. , möbl . Zim .
J25 145 mit 1 und 2 Betten
mit od. oh. Penſ . zu v. 21945
1

55 hochpark . einf , inbl .
9J 1 1 Zim. z. v. 2195b

1 2. Sꝗ. , Vorderhaus ,
1 9

19
0 möbl , Zimmer

2811b

K 2258 ppe, gut möb⸗
lirtes Simmer

preiswülrdig zu vermieth . 6258

9 1 3. St . , gut möbk .
8 2 A* Zimmer fſehr bill .

1 2242

38
2 ſchön mbl .

K 263 3 ih.11575
gut möbl . Zim mit

Benſ zu verm . 6255
21

N6 . 6
5 Etage , gut möhl .

0 95 1 Zimmer ſöſort 990ſpäter zu
2 Tl. , möbl . Zimmiter

05E 703zu vermiethen⸗ 1847b
5 Trep . hoch, ſchönP2, 3a möbl . gh

zu vermiethen ,

P 2, 80 ) . 1
mit Peuſ . ſoſort zu verm . 2246b

7 1 Heibelbergerſtraße ,6,1 Tleppen , ein möbl .
immer au ein Fräulein mit

Penſion billig zu derm . 24240

3 Tr ſchön möbl . Zim.
635 451 vermiethen . 22225

tep . , gut Möbl .
4. 20 Zim . ſof. z. v. 34ab

90 7 , 14b am Ring ,
4. St , fein

möbl . Zim. m. prachtv . Ausſ .
au beſſ. Herrn billtg z. v. 500

Vdhs . part . , 1 gut0 7, 8 mbl . Zim . zu v. 22540

6
3 Tr. , vis - - vis deinm

R 1,10 Rathhaus , gut möbl .

90
ev. im. Penf . g. beſſ . Hrn .

Frl . ſof. od. ſp. z. vm. 2282b

1
4. Stock rechts , einK 3. möbl . Zimmer ſof⸗

mit od. ohne Peuſ . an Herrn od⸗
Dame verm,. 22870

8 6, 220
möbl . Zimmer zu

9 vermiethen .
Näh . Cyocoladegeſchäft . 6224

Moöblirtes Zimmer
in der Nähe vom Vahnhof eng3billig zu vermiethen ,

Lindenhofftraße 14, 1 Ir.
In ſ. gut . 2Bahnhofmu Hauſe ,
Etage , 2 105 gr. ſchön möbl .

A ( Wohneu. Schlaßz „ſep . 9705abzugeben . L 13 . 1. 6208

Fin ſchön möbl . Zimmer auf die
19 ſof, zu verm⸗

Näh . G 2, 9, 2 Trepp . 2251b

Ein
15 inbbl , Zimmer mit

voller Penſion an einen

jüngeren Herrn zu verm .3. 1

3 Tr . ein j . Mannt
ſind . 10153,14

Familie gute Benſion
1 * ) Plivat Mittags⸗ u.

M 25 1 2 Abendtiſch. 5960
f , Ia , r aguf . Miiktag⸗

u . Abendtiſch können noch ein.
beſſ. Herren theilnehmen . 217b

3. Sti , guten bürgerl .8 5 13Mitlagsliſch. 2200b

Vorgarten zu vermiethen . 6275
Näh . Beethovenſtr . 5, part . ＋ 6,

2 Tü. , g. bürg , Mittag⸗
u. Abendtiſch . 58 4
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Tur Sachsenhäuser

—Aplelweinstube ]
Aapfß prima Apfelwein
( Pritfrei ) , bei 12 Flaschen 4
2Pig . frei in ' s Haus .

JTean Köehler ,
2 . Auerstr . 4 . ⁶

Jean Reinarüts
Bulter - u. Käse- Lersandthaus .

Aekteſtes Geſchäft am Platze .
Detail - Verkauf nur

S 1, 7. Breiteſtr . 8 1,7
empfiehlt täglich friſch , als
Speztalität : allerfeinſte Süss -
Tahm - Tafelbutter , ſowie
in großer Auswahl und vor⸗
zügl . Qualität , diverſe Schwei⸗ 425

Posten IIb em breit
Cheniot] 00

Zere , Holländer⸗ , Deutſche u.
Framzöſiſche Käse - Sorten

z den billigſten Preiſen .
Auf Wunſch jebes Quantum frei

Haus .

Trinlieier
ſollen höchſtens 3 Tage alt ſein .

Niederlagen :
J . Knab , Breiteſtraße .
Johann Schreiber .

ruteier u. Rücken
Italiener rebhuhnfarbig , füber⸗

ſig , Minorka ſchwarz , Cochin
gelb ꝛc. 5267

Geflügel Park Wesch ,
Rheinauſtraße 3.

Heidelbergerstr .0
6,5

Kesel & Maier
Colffeurs und Parfumeurs .

Reiche Auswahl aller

Speeialitäten der

Farfumerie - Branche .

Toilette - Gegenstünde
neuesten Geschmacks .

Telefon 1865.

Reparaturen u. Bezuge
aAn Schirmen

schnell , tadellos und billig ,
unter Berlieksichtigung separater

Wünsche . 5939

Julius Branz ,
Schirmfabrik

1, 4 Breite - Strasse .
e

Suthäarungs⸗Pomade
entfernt binnen 10 Minuten jeden
läſtigen Haarwuchs des Geſichts
u. der Arme gefahr⸗ und ſchmerz⸗ 798
Aos. Glas M. . 50 . 5000

Sonstige Damenkonfektion
Medieinal-Drog. 2. Tothen Kreuz

gegründet 1888

Damen-Copfyaschen
MKk. . —. 12576

FPatent - Haartrockner

Spezialität :

Haararbeiten
zur Schonung der Haare .

Hch . Seel .
Damen - und Herren - Friseur
O2 , 24 , n. d. Hoftheater .

Sehrittl. Arbeiten
Werden billig , schnell und dis .
eret auf der Remington -
Schreibmaschine ange⸗

fertigt .

GLOGOWSRIACOo .
eMNannhelm

Faris 1900 Höchste Auszeich - ⸗
nung „ Grand Pxx gdd

Karl DNoßgraber
Hühnerangen⸗Operakenr

a

Hitten
Glas , Porzellan ꝛc. ꝛc
wird beſtens beſorgt .

11094

posten woll . Blusenstoffe95 10

9822

ganz besonders

reiswerter Artil
in verschiedenen Abteilungen meines Lagers .

Verkauf dieser Waren beginnt am Sonntag 3 . Mai und dauert

soweit Vorrat reicht , bis inkl . Donnerstag 7 . Mai .

Kleiderstoffe

reine Wolle Meter Mk .

moderne Streifen Meter

posten Satinbeige
Hreine Wolle Meter Mk .

0

Waschstoffe
pesten Levantine 25

Waschecht , neue Dessins, Mtr. pfg.

dg Rlocalkatung 30 0Waschecht Meter

90 pfg.
Posten Organdys

elegante Neuheiten , Meter

Weisswaren
Posten Drellhandtücher 3 9050/110 Dtad . Mk .

weiss und farbig Stück
extra schwere Aualitäten

für Blusen , Kleider u. Schürzen
80 em breit Meter

2 5

Ein Posten

Herren - Macohemden

Mk. . —

Ein Posten Korsetten
gute Qualität und elegante Fagon

Mk. . —

Ein Posten Damenhemden
mit handgestickter Passe

. 40

Damen - Konfektion
Fin Posten Costumröcke

* 8
aus modernen soliden Noppestoffen ,

mit weiter Tuchblende

M. . —

Ved
pagen Mollstoffplusen

elegante Streifen

Mk. . —

En posten OoStumröcke
aus schwerem reinwollenem Cheviot ,

gefüttert , mit Mohairtressenbesatz

Mk. 7

Ein Posten SeideneB uSen

die teilweise im Schaufenster gelitten

ME. . —

aus gemustert Alpacca ,

gefütterb und mit Litze

Mu. 2 .

En poste ! Unterröcke
aus unifarbigen Crépestoffen

Mk. . “ “

Capes
dureh Einkauf grosser Lagerposten besonders billig .

Ueberaus grosse Auswahl von

Damen - u . Kinderhüten
in geschmackvoller Ausffihrung vom einfachsten bis elegantesten Genre

zu auffallend billigen Preisen .

Damen - und Kinder - Sonnenschirme

Breitestrasse Mannheim

in grossem Sortiment

als : Costumes , Paletots ,
ig,

alleinſt .Wittwe, ohne Anhang,Jackets , Tüllkragen und

3 Mark an.

hervorragend prelswert .

Loulis Landauer

Muunnheim, 4 . Mal .

1 Aulerricht.
Nerlitz-

School
P 25 l, elne Treppe .

Institut
zum zwecke der Erlernung
fremder Sprachen . — Nach

geläuffg
sprechen und schreiben . Con⸗

Vorsation , Litteratur . Handels .
Lorrespondenz in allen Spra .
chen . Empfehlungen aus den

besten Krelsen . 10780
Probestunden und Prospekte

gratis . — Tages -u. Abendkurse .
Aufnahme jederzeit .

213 Zweigschulen .

Dr. Engelhardt , I 6, 3
2 Treppen .

besddg. Aanie
Prof . M. Noli ,
S , 191I . rel & S8, 191

Privat - Unterrichf ,
Stenographie ſowie

5 Schnellschönschrift ei⸗
lernt gründlichſt binnen 4 Wo⸗

rnlerhauddrgg , . chen unter Garantie . 2339b0
F. Arnold , R 1, 16, 8 Tr.

Nß. Durch Beziehung zu groͤß
Stellen⸗Juſt . bin meinen Schif⸗

lern zur Erlangung einer Stelle

posten Satin à jouf 35 15
85

gerne behülflich .

UAnterrict !
f Mober-Diserens
E5 , 1 Sprachschule E 5 , 1
2 denrt gründlich fremdsprachliche
onversation , Crammatik,Litteratur

und Handeiscorrespondenz . 12710
Klassen - u. Einzelunterricht von
9 Uhr morgens bis 10 Uhr abends .

0 EE — —

Handels- Curse
0 n Vinc . Stock

n posten COStumröcke
Kau m . Rechnen , stenogr . ,

Mannheim , P 1 , 3 .
Alle Arten Buchführung ,

Wechsel - . Efrektenkunde ,

Worrespon . , Kontorpraxis
Schönschr, . , Rundsecehrift ,
Maschinenschr . ete . 259

—
I . Insiitut am Platze ,

Unubertr . Unterrichtsert ,
Von titl . Persönliehkeiten

1 buls Wärmste empfohlen .
Unentgeltliche Stellenvermittlung
Prespeete gratis u, franeo ,
Für Damen separate Räume .

Herr ,
in g. Poſtition , wünſcht m. hübſch . ,

n. —8000 Mk. baar , zwecks bald ,
Heirath in Verbindung zu treten .
Anouym zwecklos . Brieſe m. Blld
u. Angabe der näheren Verhältn .

beförd die Expedition ds . Blattes
unter Nr . 2421b .

Huterksmmen mnterl due
evang . Mädchen geſucht .

Gefl . Offerten uͤnter Nr . 2399b
an die Erped . ds. Bl . erbeten .

Vundaufenthalt
Erholungsbedürftige finden

kreundliche Aufnahme in ge⸗
ſchützter , waldreicher Gegend des
Schöuberger Thals . Großer
ſchattiger Garten beim Haus .

ee u. geſunde Zimmer⸗
Penſionspreis pro T vonſtonsp 5

Näh . Auskunft ertheilt

6. Stelzenmüller ,
Villa Regina

( früher Villa Schlapp . )
Bensheim ( ost Schönberg . )

Schreinermeiſter , ſchon längere
Jahre leidend , ält . Geſch. , bittet
die Herren Bauherren , Architekten
u, Schreinerniſtr . güt . um Ueber⸗
tragung v. Arb . Saubere Ausf ,
Zugeſ. Schreinerei J 5, 2. eb

4 —
Sur Saiſon

empfiehlt ſich durchaus perfekte
Modiſtin , den geehrten Herr⸗
ſchaften i.Aufertigen von Ddamen⸗
und Kinderhüten . 5341
Fraug . Seegroen, Charlottenſtr . 4, p.

Suche Frau oder Fräulein ,
welche noch Kunden annimmit
zum Anfertigen von Knaben⸗An⸗
Figen . 62

Näh . Induſtrieſtraße 7.

reparirt gut ,
ſchnell u. billig
unter Garantie,

ean Frey , uhrmacher ,
3 , 11 . 4452
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